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Da macht 
Fernsehen noch 
mehr Laune! 
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FAN AUFGEPASST! 


Das ist Deine Chance! Hier und jetzt kannst du 
dafür sorgen, daß du dein Lustiges Taschenbuch 
regelmäßig nach Hause bekommst. Wie? 

Na einfach die Karte abtrennen, ausfüllen oder von 
Mama, Papa, Oma, Opa, Onkel oder Tante 
ausfüllen lassen und ab in die Post damit. 














Echt stark! 
Das Lustige 
Taschenbuch 
Jahresabo. 





im Jahr 
das neue 





i die limitierte 
uper! 
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Begrüßungs- Telefonkärte Dagobert Cu 








geschenk. 


Eee Hiergeblieben Was hast du Nic 
1 ; 1 Meiner neuen limftierter 
Teleforıkarte gemacht? Rück sie 

sofort wieder 
nerausil! 


rıls= 











<lasse! Jeden 
Monat im 
Briefkasten. 






Pst! Ich laß mir 
das Abo schenken. 


& DISNEY 








Cool! 
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| An dieser Stelle endlich auch einmal das Wort an euch, meine 
=> verehrten Leser und Leserinnen, richten zu dürfen, macht mich 
überglücklich! 
Diese so seltene Gelegenheit möchte ich wirklich nicht dazu nutzen, über 
mein hartes Schicksal zu klagen, das den meisten von euch ohnehin bestens 
bekannt sein dürfte. Aber meine große Liebe ist und bleibt nun einmal mein 
Bertel - auch wenn er mir auf seine unnachahmlich herzlose Art einen Korb 
nach dem anderen gibt. Auch meine Versuche, ihn durch Leckereien oder 
kleine Geschenke für mich einzunehmen, sind-da wenig hilfreich... seufz! 
Sicher könnt ihr euch vorstellen, wie angenehm überrascht ich war, als mein 
geliebter Bertel sich plötzlich nicht mehr spröde und ablehnend mir gegen- 
über verhielt und mir sogar — so unglaublich es auch klingen mag - den Hof 
machte! Doch nur allzu schnell folgte die Ernüchterung auf dem Fuße: Der 
„nette“ Dagobert war nämlich lediglich ein Doppelgänger... 
Doch mehr darf ich euch jetzt nicht mehr verraten! Jedenfalls wünsche ich 
euch viel Spaß mit diesen Geschichten: 





Der Schatz der Inselgötter >) 
Angriff aus der Urzeit 74 
Der doppelte Dagobert 122 
Ein Gauner auf Verbrecherjagd 153 
Hexenmacht und Knacker-Power 209 


Also, ich muß schon sagen, manchmal wünsche ich mir etwas von der 
kriminellen Energie, mit der die „gute” Gundel Gaukeley hinter Bertels 
, heißgeliebtem Glückszehner her ist! Ich finde es immer wieder er- 
K „.\ staunlich, was sie sich alles einfallen läßt, um endlich ans Ziel zu 
\ kommen! Diesmal verwandelt sie die eher etwas einfältigen Pan- 

zerknacker sogar in Superhelden, um Bertels Verteidigungsan- 
“7 —ji lagen zu überwinden. 

\@ Da die Verwandlung sich aber lediglich auf die ar 
Ä . Kräfte der Gangster beschränkt, stehen Bertels 175 

Chancen allerdings nicht gerade schlecht, 
S EL aus diesem Kampf hervor- 
er ee: Doch lest 
lieber selbst! 
\ Viel Spaß damit! “r. 















So, nun bleibt mir nur ass euch alles Gute zu wünschen an mich auf ein 
baldiges Wiedersehen zu freuen! Voll und ganz 


eure HR, Tas 


—. 

' Ach herrje! Was 
machst du denn mit 
den ganzen Felsen, 

Onkel Dagobert? 


Ich habe eine neue Firma 

gegründet, die Ducksche 

Steingärten GmbH! Sie ist 
eine wahre Gold 


N 


Die Geschäfte laufen großartig! 
Ein ganz besonderer Renner ist mein 
Extraspezial-Vulkangestein: Geoden! 

Es hat Hohlräume und ist innen mit 
bunten Kristallen besetzt! Ä 





Ich habe erheblich Und das heißt, 
_mehr Kunden, als ich daß mir größere 
Ü Beträge durch 
die Lappen 


Seufz! Morgen trifft mit einem meiner Frachter 
die letzte Ladung aus Tombadiwomba ein! 
Das natürliche Vorkommen dort ist erschöpft, 
und keiner weiß, wo man weiteres 
Vulkangestein herbekommt! 


Also werde ich auf meine alten Er hat jetzt 

Tage wohl mit den Tauben auf einen Job, 
der Straße um Brotkrumen | weißt du? 

betteln müssen! Sofern Donald > Fürzehn 


: | ker / Kreuzer 
mich nicht UNISRBAn Be die Stunde! 





unseres Bau- 
marktes 
sind an 
prompte | 
Lieferung 
gewöhnt! 


He. Sie! Haben Sie “ 
ISchraubenschlüssel / 
für Linkshänder? m 


AHTENE- 
Illu 


Figmii 
gulli 
Il) 


Au 
En 
| 
| 





Er =! . 
mer - 








bare Zeit verstreicht? 
Die Kunden 
wünschen, 

daß die 
Artikel noch 

heute 
geliefert 
werden! 





Genau danach hab’ ich gesucht! $ 
Vielen Dank, junger Mann! 










Ich muß aufpassen, wo ich 
hintrete! Noch ein Sturz, und 
- Herr Winimar macht Ernst! 





































Ich hab’ dich 
schon überall 
gesucht! 


SL! 







Jederzeit, 
du holde Blüte! | 


Hach! Du weißt, wie man 
Frauenherzen höher | 
schlagen läßt! Saq 
mal, kannst du mir 
einen Rat geben? 


Daisy! Welch 
} Augenweide! 


| Natürlich werde ich 
sie begleiten, sie ist ja doch 
schon recht alt! Aber ich 
habe ganz einfach A 
nicht genug Koffer! 


' Weißt du, ich habe unserer Oma eine 
Kreuzfahrt nach Hawaii geschenkt! 

_ Naja, die Gute ist doch immer für 
uns da, und 
darum dachte 
ich, wir sollten 
vielleicht 
mal etwas 
für sie 





Und ein richtig großer 
neuer ist mir für eine Leg | ' 
Reise zu teuer! ll > > ; |) geritzt! 
Kannst du | res < (7) OT —- 
mir nicht | on) \° te N 
helfen? Ä IiTFeL Un Ilm) =! 


> 


=, "| Klar, Daisy! Die Sache 
X 7 2 istschon so qut wie 


) 
1 


7 















Tja, Blümchen wären nicht schlecht, 

aber im Laden waren sie mir einfach zu 
teuer! Vielleicht sollte ich die nehmen? 
Das gäbe dach einen hübschen Strauß! 


Bertel! Na, das ist 

aber eine Freude! 

Sind die Blumen 
für mich? 


selbstredend, 
meine Liebe! 


ze 
N 11? ==, 
> 





Wirklich erstaunlich, was man 
so hört! Dorette macht also 
eine Kreuzfahrt? Gut, daß ich 
gerade in der Gegend bin! 
Sie wird ja länger weg sein, | 
also schaue ich 
vorher mal bei 
ihr rein! 


Es ist jemand an der Tür! 
Da bin ich aber gespannt, 
| wer das ist! 


Ach, wie hübsch! 
Möchtest du nicht 
zum Essen bleiben? 


Gem! \Nenn du 
mich so darum 





Mjam, das Spezialität des Hauses! Ganz bestimmt, Dorette, danke! Und du willst 

sieht ja mal Laß es dir schmecken! nach Hawaii fahren? Ins Paradies auf Erden, 
wieder — —— mit Sonne, Sand und Kokosnüssen? 

delikat aus! Ä | — 


„Du ahnst ja nicht, wie sehr ich dich beneide! 
Als junger Mann habe ich selbst einmal auf 
den Spuren der Weltumsegler diesen Archipel 
im Nordpazifik bereist!" 


„ich hatte vom 
‚schatz der 
Inselgötter' 
gehört und 
setzte alles 

daran, ihn zu 

finden!“ 


Strapazen umsonst! Aber die Suche 
danach habe ich nie bereut, weil ich 
auf die Weise all diese herrlichen Herrje, ist dir 
Inseln mein Essen nicht 
| kennenlernen E. bekommen? 
konnte! : 
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Entschuldige, aber es Ein Spezialrezept, das noch 


war einfach zu lecker! | ' at- von meiner Mutter stammt! 
Ich habe mir wohl etwas . Was ' | —— Es wird dich 
zuviel zugemutet! an = ruck, Zuck, 
kurieren! 





Trink das, Bertel! Und stör EIER 
dich nicht an dem etwas 
strengen Geruch! 


Siehst du, jetzt geht's 
dir doch schon wieder 


$ 





Hallo, Daisylein! F | n Donald! Das ist ja sehr 
——— ich habe dir aus den N ji lieb, aber solltest du um 
Lager eine leere Kiste besorgt, in der : diese Zeit nicht eigentlich 
du deine und Omas Sachen unter- Fi Ä | arbeiten? 
bringen kannst! en IE 


Na ja, wenn du meinst! 
Ich habe alles zurechtgelegt! 


 — Willst du das allein 

verstauen? Ich liefere 
sowieso gerade aus, meine Bergrose! 
Das kriegt der Chef gar nicht mit! 


Aber lafß nichts | Se — } I Siehst du, 

fallen! Das sind en B Ä Br a Daisy? Ich 

Kleider für jede nn EST bin Shen 
Gelegenheit! es I . | 

Fr PEN | N Experte! 

| Ä I AZ zu | A Es pafit 









Reise, teure | 
Elsbeth! 







Bringst du uns ein 
paar Kokosnüsse mit? ; 






Ich werde euch 

vermissen, 
meine 

Kleinen! 












auch, Omal 
Erhol dich, und 
genieße den 
Urlaub! Denk nur 
an die Sonnen- 
untergänge am 
Strand! 












Du meine Güte, ist das 
alles aufregend! 
Aber ich frage mich, 












Weiß ich auch nicht! Na ja, und Achtung! Wir legen in 











| Au Backe! 
Donald hat gesagt, wie üblich wenigen Minuten ab! Spät ist reichlich 
daß er sie ist er zu 





, | | n |} 


untertrieben! 





abholt! spät dran! 


Moment, Leute! 
Da kommen sie! 





He, Jungs! Könnt ihr mir 
mal kurz helfen? 


rt 
ar 
N AH I 


Ach, Daisylein, du ahnst ja nicht, 
wie sehr du mir fehlen wirst! Laß die 


= Und vielen 
Dank auch 
für deine 


"Gute Reise, Wir hoffen, daß ihr 
mein Kind! beiden euch qut 
. erholt! 


Das will ich 
hoffen! Wir sehen 
uns dann in ein 
paar Wochen! 






















Macht's gut, Was sehe ich da? Ist das 
ihr Lieben! dort am Horizont nicht mein 
Vergeßt bloß nicht Frachter mit Geoden? 













zu schreiben! Na, der kommt ja gerade 
— rechtzeitig! 












Seid nicht immer so 





















Aha, Von daher \ Du wolltest mal mißtrauisch, Kinder! Abe 
deshalb weht also der } wieder zwei ich gebe gern zu,dßesPp3 
hast du dir Fliegen mit || mir gelegen käme, wenn| 77 

also die Zeit Mm einer Klappe ihr beim Löschen der | 








schlagen, wie? || Ladung etwas anpackt! || 





Wenn ich nicht sehr irre, wird 
.\ er nur noch von Tauen, Ketten 
u und meterweise Angelschnur 
zusammengehalten! 


Meinst du denn, daß der alte Kahn 
es noch bis in den Hafen schafft? 


Der sieht ja 
grausig aus! 





Herrie, 
nun bricht 
er völlig 
entzweil 





Stöhn! Jetzt liegt das Gestein 
auf dem Grund des Hafens! 
Aus und vorbei! Millionär bin ich 




















Und es ging nicht nur... uff!... 
uns so! Das gleiche geschah auch 
mit allen anderen Schiffen, die vor 
den Pazifikinseln kreuzten! 


Ich habe nicht 
\ die geringste 
> | Ahnung, Kinder! 
Urplötzlich 
haben alle 
Bolzen und 
Nieten nach- 







j N hi 


INN 
) 


\ 


Ach du Schreck! Was TE == GE Tut mir leid, Herr Duck! Wir | 
wird jetzt aus Oma und haben getan, was wir konnten, / ga fällt mir 
Tante Daisy? Genau dort- um die Fracht zu a 


„Min wollten sie doch! = überbringen! 
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a Ihr Auslieferer sollte vor zwei 
_- #1 Stunden hier sein, Herr Winimarl 
| ı | Ohne die Lieferung Nägel 
können wir nicht weiter- 
si arbeiten! 


— 3 i. 
Br "ls . 
a” = 
Ei F - 
ar g 
FT 


| Bitte um | —ır | Achz! Aber hier ist der 
Verzeihung, | | dringend benötigte 
die Herren! _ { TI Nachschub | 
Es geht | 

| heute 

| ganz 
schön 








se 


Häh? Weiberklamotten? | 
Da kann doch was nicht) \ Auwehl / I 
stimmen! 


Den ganzen Morgen haben 
wir nur rostige Nägel gerade 
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Findest du nicht Du siehst aus Das hier ist auch nicht 
| wie meine Alte! 


auch, daß mir der 


> = | 
" Also los, Leute! Zeigen wir dem Boten, wie sehr 
wir seine Lieferung zu schätzen wissen! 


Du bist endgültig 
gefeuert, Donni! 


O Madonna mia! 
Darf ich um deine 
Hand anhalten, 


will ein ernstes | 
Wort mit 
dir reden! 





Während man sich andernorts 
amüsiert, herrscht auf hoher 
See tiefe Trauer... 


Buhuu! 





Wie kann Donald mirnurse (ea Jetzt trage ich schon 
etwas antun! Schnief! Statt der 77 FIR seit einer Woche ein 
Kiste mit meinen Sachen bringt NT a et ! und dasselbe 

er mir einfach eine Kiste a a | 1 Kleidchen! 
Fu Schnief! 
Was sollen 

denn die 

Leute 









Aber vor allem frage ich Ach, Oma! 
mich, was wir mit dieser Dabei habe 
Kiste machen sollen! | ich mir alles so 
| wunderschön 


| vorgestellt! 
Eine Schande 
„ ist das! 


als würde es besser! 
Da zieht ein Sturm auf! 


Sieht nicht so aus, SUR 
STR 





\Vrerehrte Passägiere, ich bitte um Ihre Wirraten B “ 
Aufmerksamkeit! Hurrikan E 
rast direkt auf uns zu! 


dringend, $ 
sofort unter 
Deck zu 


DT 4 


MUCLLe 
sur 


u o 





A Der Bordservice wird 
W-was jetzt? “N : wieder aufgenommen, 
In unsere Kabine i sobald wir nicht mehr 
schaffen wir's f a. Komm, wir binden uns an 
nicht mehr! m 


_ Spielball der Wellen sind! | 
der Kiste fest! Die ist Key, 


schwer genug! 


Bord! 


Ach herrjel 
Mmpff! Dafür 


gut, ich hab’ 
das Richtige 
für dich, 


IKY- 


4 Eine großartige 


Kräutermixtur, 


die meine Mutter 


Nu Schluckuck! So was! 
im Mir geht's schon 





| Meine Güte, das ist ja ein W 
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Klar! Aber sieh mal 
nach da vorne! 


Ach du 
liebe Güte! 
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m 
/ 


\ 


BB EEE 


Im Zentrum des 
Sturms ist wohl 
alles ruhig? 


7 Stimmt! Und irgendwer 


nutzt das aus, um unser 
Schiff zu entern! 











Sie sehen nach, 
ob der Käpt'n da ist! 





Jetzt haben 
sie die Nägel 
entdeckt! 





ar 






Was habt 
ihr Gauner * 
damit vor? ‚Belt. 




















| _ © nein! Sie entführen uns! 
sie werfen uns bestimmt in den 











Die Sache gefällt mir 
aber gar nicht! 


Nanu, wieso sind sie 
| denn so aufgeregt? 








\ bewahren, 
Daisy! 





Hiilfee! 
Wir werden 
entführt! 


A 


AR h 















Ach, es ist immer dasselbe! 
Für einen vielseitigen 
Experten wie mich 






Was ist denn 
















los, Onkel | mit Oma und 
\ Dagobert? Daisy an 
> Bord ist in 
einen 
Hurrikan 


geraten! 


I = 
inder, es gibt furchtbare 
Neuigkeiten! 


; Aber stellt euch vor: Oma und Daisy \ ' 
. überstanden! Man hat es in den waren nicht mehr an Bord! Ä 


—, Hafen von Maui geschleppt! 
Fun. - — e 
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dOnkel 
ai Fr 
Wir sind am Ziel, Kinder! 
Da vorn liegt Maui, die 
zweitgrößte Insel von 
Hawaii! 


Hoffentlich finden wir Oma 
und Tante Daisy! Ich bin mir | 
sicher, daß sie noch am 
Leben sind! 


‚Aloha! Möchten 1 
Sie einen Lei? Verzichte! Geben 
Sie ihn doch dem 


> _ _ He! Spotz! Ich habe ja nichts gegen | 
7 Vielen Dank, WA | Gastfreundschaft! Aber das ist 
a uns nicht! | — 





er 


Das Schiffliegt] Hättest du nicht | | Es kriecht dahin Na ja, es war 
in der Bucht ein anderes Auto wie eine tattrige | nun einmal der 
von Hana Town! Am besten mieten können? Schildkröte! billigste Wagen 
fangen wir dort mit der Das hier ist ja ein N im Fuhrpark! 
BE Suche an! Fossil! r 


doch egal, oder? Die Straße 
hat so viele Kurven und Ke 
Biegungen, daß wir's ohne- Sg 
hin nicht wagen können, WG 
schneller zu fahren! 


recht sein! Hmpft Ich glaube, I ' doch nur Oma 
ich hab’ auch so schon in der letzten ' da wäre! Die könnte 
| Kurve meinen Magen verloren! | \\_dirim Nu halfen da bin ich 


sicher! 





u 'ä Dort ist es, das 


—— og Kreuzfahrtschiffi J 
— was abbekommen! 


Mir auch! Los, 
knöpfen wir uns 
den Käpt'n vor! 


Also, ähem, 
das kommt mir 
bekannt vor, 
Freunde! 







Alle Passagiere waren 
unter Deck gegangen! 
Darum weiß auch keiner, 
was aus den 

Frauen 





Hat ganz schön 


Herr Duck! Der Sturm war furchtbar, 
\_ und die Bolzen und Nieten flogen 
| plätzlich einfach 





Wenigstens hat 
Käpt'n Kuddel uns 
sagen können, wo 
der Sturm gewütet 
hat! Mir nach, wir 


Willkommen 


| bei Helmkes Gebrauchtschiffen, der Herr! 
Hier finden Sie alles, was das Herz 





und aus erster Hand! Keine 
Anzahlung, billige Raten! 


Schön, ich will 
das Schiff da! , 


Unterschätz mir diealten Außerdem \ Bitte hab ein Einsehen, 
Kutter nicht! Sie haben stimmt der Onkel Dagobert! Können 
den Jachten eine wir nicht wenigstens nach 
“ ein paar Taue und Ketten 

kaufen? Ä 





= en. en 
L l 
L u - 2 L; 


fi Per F / 
<UL L1[17 


auumi, 












Bravo, Kinder! 
Wenn ich nicht irre, 
halten wir haar- 
genau auf unser 
Ziel zu! 


Miß ruhig nach! Käpt'n Kuddel 
sagte, der Sturm sei dreihundert 
Kilometer südlich vom Wendekreis 


sind wir 
des Krebses ausgebrochen! 


wirklich 
richtig! 


FE u I Ä Wi .f Das kann ich nur 
f 7? 7 ‚\pestätigen! Seht mal, 
was sich da zusam- 


m a = ! | : 7 e 4 4 " u” 
lin. I Fame N = | menbraut! 
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gut fest! Der 
Sturm hat's rt, 
ganz schön N g 
| insich! “ 


N, Ka Te 

+ N 

Haltet euch Sm i H, Hr i 
RR" 


” gehört, Donald? & 
Bring’s gleich mit W® 
runter! 
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Onkel über Bord! 
» Zeigt, was ihr drauf- 
\ habt! Alle zur Rettung 


- Tr r- 7 
. 





Klingt, als | Sy Oje, das tut es auch! WS W 
/ würde unser] ES Das klingt, als würde es Js‘ 
Schiff ausein- NL, 
anderbrechen! 


m 


Schreck laß nach! 
4  Seidihr sicher, 
daß das alles kein |] 
Traum ist? 


—z IT Sn“ 


[me Du 
BE 


fällt einfach 


| — | Laßtmich er 
Wär's nur einer! Im Rumpf IS. — 
sind keine Nägel mehr! \ auch da rauf! zu zu Aus und vorbei! 
| er er )\ Az Der alte Kahn 


uU 
k 
! 





Was für Fische werden 
uns wohl verspeisen? 


Das ist 
nur deine 


„A! ar 
PET Ä N 


Hätten wir Taue und Ketten 
gekauft, wüßten wir, wie das 
Schiff zu retten wäre! 


Ob Hai oder Hering, 
das ist für mich Jacke 
wie Hose! 


Ich geb’s ja 
zu, Kinder! 
Nächstes Mal 
höre ich r 
ganz 
sicher 
auf 





Klammert Klar, Onkel Dagobert! Spotz! 
euch an ein Erst mal eins finden! 


i Wrackteile gen 
[ N } ; l 


N h N N 


Haltet euch 
gut fest! in 
Hurra! 

Da vorn ist 
eine Insel! 


{ Im Ernst? Ich 
SA glaub’s nicht! 


5o viel Glück gibt 
es auf der ganzen 
Welt nicht! 
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Minuten Ächz! Hat jemand die Nummer Onkel Dagobert! Onkel Donald! 
spater... von dem Lastwagen notiert? | Seht doch nur, wo wir gelandet sind! 


Umpf! Ich dachte, das war 
eine Dampframme! 
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"EEE EEE JE EEE: EEE Ba ae be re m: m 





Wenn ich nicht irre, 
ist dieser Flecken Erde 
sogar bewohnt! 





Du irrst nicht, 
Neffe! Ob der 
Herr uns wohl ; 
helfen kann? Be 


Fragen wir ihn 
einfach! 


Seltsam! 
Was macht 
er denn da? 


Ich grabe nach Bergäpfeln! 
Und jetzt sagt ihr mir, 
was ihr hier macht! 


IL der Insel 
I Moloka'i! 
i, Hier gibt es 
kaum 
Menschen, 
und keinen 
N einzigen 
la Touristen! 


4 Deswegen haben sich wohlauch | f Der hat an einem stürmischen Tag 
i ‚ bestimmt zu lange unter 


die Götter hier niedergelassen! - 
ch ihre | einer Palme gestanden! 
Ruhe | Jetzt tickt er nicht mehr 


IP ni 


Das weise ich von mir, mein Herr! Ich bin | Mag ja sein, aber 

gebürtiger Hawalianer und kenne mich daß hier Götter Onkel Dagobert! 
auf den Inseln | il leben, glauben Sie Onkel Donald! 
sehr gut aus! En Al doch wohl selbst 


Wir haben da was 
gefunden! 


Nicht zu 





f Ist aus dem Stoff nicht die Schleife, 


' Schluck! Und wenn es sie ins Innere der Insel 
die Tante Daisy im Haar trägt? re der Inse 


verschlagen hat? In den Dschungel? 


Auch das noch! Aber da 
hilft wohl alles nichts! 








Stimmt genau! Und das 
heißt ja wohl, daß Oma 
und Daisy wie wir auf 
Ä dieser Insel hier 





Wollt ihr 
etwa in den 


Laßt das lieber bleiben! Viele Besucher vom 
Festland haben sich schon im Dschungel 
verirrt! Und nachts gibt's dann Ärger! 


N IE 
1 .u 






Hihihi! Und ich muß sie dann wieder | 

herausholen! Wißt ihr, wie siein | 

der rabenschwarzen Finsternis 
aussehen? 


Ich nehme zurück, was ich gesagt 
Anblick habe! Totaler Hirnausfall! Da war 
nicht zu \ eine ganze Plantage 
komisch? Buahar! “Yon Kokosnußpalmen 
Hahaha! Harhar! am Werk! 
Harhar! Zr’ — 


ET Bag 
. F 
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Mir ist alles gleich, Kinder! Ich begebe mich jetzt in die Höhle 
des Löwen! Unser junger Freund übersieht, daß Dagobert Duck 
einen untrüglichen Orientierungssinn hat! 


F Aa ur; 0: a: 2 
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Ja, Onkel 
Dagobert 
hat sich im 

Dschungel 


Mal sehen! 
Also, äh... der 
Fluß müßte an sich 
in dieser Richtung 

liegen! Das heißt, 
wir müssen, äh... 


Der älte 


Jetzt 
Mann hatte 


sind wir | 







Nm 
Me zer 
h on 


1, 
Il 


U 


Al 1 


He, wir dürfen nicht aufgeben! 
Sicher vermißt Daisy ihr 
Haarband! 


f Jetzt hat es 
die Eule! 





Da ist sie wieder! 
Merkt ihr, daß sie uns 
immer ein kleines Stück 
vorausfliegt? 


sie fliegt tiefer in 
den Dschungel 
hinein! 


Man 
gibt sein 
Bestes... 


#1 Ja! Wenn sie sich zu weit 
entfernt hat, setzt sıe sich 
auf einen Ast und wartet 


Haltet keine weisen Reden, Du hast den 
sondern tut was, Kinder! | Nagel wahr- 
Ich schlaf’ inzwischen eine haftig auf 
| Ss \ den Kopf 


5 TE h h 
I BT} len ar “ = Br 
2 j 12 = { . - s - i E 


Hm, seltsam! Ich glaube 
beinahe, sie lotst uns 
irgendwohin! 


Es wird nämlich 
dunkel, Onkel 





Wir müssen 
Feuer machen! 
Beeilt euch! 


Geht leider nicht! Unsere 
garantiert wasserdichten 
Streichhölzschachteln sind 


völlig durchnäßt! 


* Glaubt ihr, 

daß die Nacht 

nier gefährlich | 
ist? 


Nicht zu fassen, ihr stellt 
euch vielleicht an! Der 
Eingeborene hat uns 
doch bloß Märchen 
erzählt! 


Aber diese Haltung hat 
er uns beschrieben! 
wo du 
hinläufst, 
Onkel Donald! 
An diesen 
Bäumen 
kann man sich 
böse Beulen 
holen! 


Allerdings! Trotzdem wird 
mich die Dunkelheit nicht 
stoppen, Kinder! Wir müssen 
Oma und Daisy finden! 


Aual! Au! 
Autsch! 


Lernt euer = 


Onkel denn : BOING! 
nie dazu? Ä : 1 TUFF! RUM $! 4 


6 
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I Achz! Ich geb’s auf! Jetzt haben 

| sogar schon die Beulen an meinem 

Kopf Beulen! | 

Psst, seid mal still! en Ach herrje! 

Ich habe den Eindruck, ae ‚Das klingt irgend- 
da kommt jemand! Zu wie merkwürdig 


Das kann 
man wohl 


A Wetter! >> | Harharhar! Seht ihr? Aber ihr 
ristes! & 3 \  wolltet ja nicht auf mich hören! 
= Jetzt habt ihr euch verirrt! 






Sieh dir die #7 
Eule an! Sie 
ist offenbar 








leuchtet er — | 
denn nur | Das muß 
h Phosphor 

sein! Öder 
er istein 





Stimmt! 
Machen wir 
uns jetzt 
besser 
auf den 
Weg! 








Ihr Dickköpfe! Wieso habt N NN N \\ \ 1 Er packt uns alle 
ihr mich nicht um Hilfe SUN ALL auf seinen Rücken, 
I ES BENTUNEUENM als wären wir ein 
| Sack Fedem! 


Der ist 
ganz schön 


Wo bringt 
uns der Alte 
bloß hin? 


Seid ein wenig 
höflicher zu ihm, 
Kinder! Ich glaube 
fast, er ist uns eine 
große Hilfe! 
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Und bald... (e- pe He! Wieso fliegt Ist doch klar, 


> BEE a | HieEuleweg? / mein Freund! 


1] 


i 


“ Also los, 
steigt alle 
runter! Wir 
sind jetzt "ku f 
am Ziell "el ee Immerhin geht die 
| ie: sonne auf! 


m 


\ 


ji 


ii 
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I 


wa 


| 
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Ach du Ä BE N IF 1/ Hahaha! Das sind nur 
meine Güte! / ; j RL die niederen Inselgötter! 
Wer wirft ' / Beer Sie haben einfach nichts 
denn da mit ; we 7 als Unsinn im Kopf! 
Steinchen | 
nach uns? 





Die hören erst damit 
auf, wenn man eine 


Andererseits... keuch... 
soll man nichts provozieren! 
Hier habt ihr gleich 
einen Taler! 


Sehr schön, ihr lemt dazu! Aber nun muß ich euch 
für eine Weile verlassen! Wartet auf mich, und 
schwimmt nicht am Fuß des Wasserfalls! 


Er GE ir : 





Der hat vielleicht Nerven! Verschwindet und | Außerdem wird’s immer heißer, 
läßt uns hier ganz allein zurück! und es wimmelt hier geradezu 
Paßt mir gar nicht! : von Moskitos! 


Mir reicht's! Das Wasser ist ; nf Vielleicht 
sicher angenehm frisch! Tl ep. solltest du's 
| Ich kühle mich_ EL 


Ich glaube 

auch, der alte 
lieber nicht Mann weiß 
tun, Onkel | genau, was 
Donald! 


A ( Papperlapapp! Das ist doch u: En, = [ Wenn Onkel 
\ derreine Aberglaube! tn, =\ Dagobert es 
| mr i [7 ihm abkauft, 
/ bitte! Ich bin 
| da aus 
anderem 
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f Los! Kommt RL | Spotz! Achja, \' 
rein, das , = | das nenne ich 
Wasser ist ni Leben! _ 
herrlich! If Ä 


Au Backe! 
Seht ihr, 
was ich 


as gibt's 
och nicht! 


Onkel Donald! 
Hinter dir sprudelt's 
plötzlich! 





Knurr! Fauch! 
me TP- Hill ? 


Schwimm um \% 


dein Leben, 
Donald! 


Ich glaube, Laufen geht 
noch schneller! 


An = NN 
Sue AR 
SAFE 
a N \ || 
„erst 
SH) 
wer) 


Ir a q 


Du liebe 
Güte! 


Bitte tu mir ' 
nichts! 





Laß unseren Onkel frei, du 
zu groß geratene Kröte! 
Schließlich hat er dir 

nichts getan! 


Ich will 
nicht als 
Imbiß 
für ein 
Wasser- 
monster 
enden! 
Dafür bin 
ich noch viel zu jung! 


Bibber! 
| Herrje, ich will auch nie 
mehr an den Worten alter weiser Männer 

zweifeln! Schnatter! Mach nur, daß 
„ dieser Kelch an mir vorübergeht! 


“ Also wirklich, Mo’o! 
Wirst du wohl den armen 
Fremden loslassen? Oder 

\ muß ich erst böse werden”? 
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Mit dir hat man 
doch nichts als 
rger! 










Hurra! Ich bin frei, die Erde hat 
mich wieder! Ich werde auch ganz 
sicher nie mehr 
hier baden! 


Also wirklich! Schämst du | 
dich nicht, ständig über 
hilflose Fremde herzu- 

fallen? 






Na ja, aber du hast ihn ja wieder N\ ur ri \ Und wer ist 
freigelassen! Dafür bringt Ka'ohele AFH | Ka'ohele? 
dir auch gleich etwas zu fressen! A | 





Ihr habt also nicht auf Hätte ich mir ja denken können! Sicher habt 
mich gehört und am Fuß — a ihr dabei Bekanntschaft mit dem 
des Wasserfalls en > guten alten 


ae seracet. Be, NZ ES] ° Moro 
= r was: ie er gemacht! 


ee E “ 2 n ı # 
= “_ Be ir 
- m = = | . in — u # 


=! 


Er nimmt seine Aufgabe sehr 
ernst! Wißt ihr, er bewacht die 
Pforte zum Reich der Insel- 
götter, dem Hort des sagen- 
haften Schatzes! 


/ ’ 
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‚Höre ich recht? Hat da | Schmatz! Sollte es den Schatz der 
jemand Schatz gesagt? Inselgötter wirklich geben? Kann es sein, 
— Ich dachte, das wäre daß die Träume meiner frühen Jugend 

nur eine Sage! 








Gut, einmal muß es ja gesagt werden! S 
Ich bin Ka'ohele, der unermüdliche 
Läufer und gröfß 


Ich gebe zu, auch ich bin wie vom Donner 
gerührt! Jetzt heraus mit der Sprache! 






Wer sind Sie? | a7 Moloka'il 
i y 3 Bu er | FE 77 - ni 

















Schaut nur nicht so 
| fassungslos, Kinder! 
| Wir Inselgötter leben 
| wirklich noch! Auch 
wenn das Tempo 

| etwas nachgelassen 


Bu 

Weniger Tempo? Stell dir *, 
diesen Derwisch mal in der ı 
Blüte seiner Jahre vor! ,’ 


u uud, Sf anno 


Unddas EX | n 
dot ist ua Than Ganz recht! Ich 
Pueokea, 7 Be  \ N, 2 I habe euch durch 
_ die | | IR NN i ; den Dschungel 
- geführt! Hier, 
euer Band! 





Jetzt folgt mir! Ich helfe euch, 
die beiden Damen, die ihr sucht, 


\ Keine Sorge, ich wache | N 
Schluck! Auf “ | über euch! Wir Götter | 
ebener Erde habe mögen euch Sterbliche, 
ich mich wohler weil ihr uns immer so 
gefühlt! _ zum Lachen bringt! 


' Nur einer von uns 
Jregt sich immer ganz 
furchtbar über euch 

Sterbliche auf! 


Tatsächlich? Ein 
zorniger Gott? 





or RL) nohhlhin 


N m 


Loi k 


gin 


Herrscherin über 


der Mutter der 
die Vulkane und Köni 


der Götter! 


Welch ein 
Reichtum! 


Pele... 


Kein Gott sondern eine 
Göttin! Ich spreche won 
| Inseln, 
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Onkel Dagobert hat recht! 1 | Hm, dann |Sie sind mir ja ein ganz 
Seht doch, das kulturelle sind die Schlauer! Los, steigt 
Erbe hier ist unbezahlbarl | Stürme | wieder alle auf meinen 


wohl das Rücken! Die Zeit 
Da könnte man glatt | werk von 


N ein Freilichtmuseum 





Hahaha! Immer munter, \ 
immer witzig, stimmt’s? 
Haltet euch gut fest! 















sein muß! 
Aber wie 
wärs mit 
Sitzkissen 
und Comics 
für die 


Aloha, liebe \f Leben Sie wohl! 
Puesokeal \ Und danke für 


56 


/ Großartig, was? Der Tunnel gehört \ 
zum unterirdischen Verkehrsnetz. das 
Pele insgeheim zwischen den Inseln 
des Südseearchipels errichtet hat! 


Ach du meine Güte' 
Wo bringen Sie uns bloß 
| so rasend schnell 















Ein Geniestreich, findet ihr 
nicht? Wir sind jetzt rund 
einhundert Meter unter 
dem Meer! A 





A 


- 


Ächz! Auf denen hat 
\ nicht das Gewicht 





Peles Krieger 
haben mit 
den beiden 
Frauen den- 
selben Weg 
genommen! 


von drei gut genährten 
‚ Neffen gelastet! Uff! 
Was will Pele 
von Oma und 
Daisy”? 







Wer weiß das 
„schon? Sie 
ist unbe- 
rechenbar | 
wie ein 





Seit vor zweihundert Jahren die Weil sich dadurch auf 
ersten Segelschiffe eintrafen, | den Inseln soviel 
hat sie schlechte Laune! N verändert hat! 








„Von Anfanganhatsie | 4 Dann istes Sei still, Onkel 
ausländische Schiffe wirklich kein | Dagobert! Ka’ohele 
versenkt und mit der Zeit we Mythos! redet doch noch! 
angehäuft!“ "A. nur mal vor, ' 
Fer Je | wie reich sie 4 


Aber das alles hat Pele nicht a 2 Um das Sodbrennen loszuwerden, hat sie 
besänftigt! Sie loderte weiter vor \. ein Nickerchen gemacht! Und zwar ganze 
Wut, und diese Wut hatihrarges | X hundertfünfzig Jahre lang! 

Sodbrennen beschert! [a 7 j = 


Und was soll ich euch 
sagen? Seit sie wieder 
wach ist, hat die Armste | 

noch viel schlimmeres | 

Sodbrennen als zuvor! 





| Also hat sie wieder angefangen, ausländische | Au Backe! 
Schiffe zu versenken! Und wir anderen Götter | / Wo sind 








| Willkommen auf Hawaii, meine Freunde! 
Ihr befindet euch jetzt tief im Vulkan Kilauea, 
also sozusagen im Keller von Peles 





Ö Mann, ist das nicht toll? 
Wenn wir so einen Keller 
hätten, dann müßten wir 
nicht jeden Winter Kohle 
in den Öfen schaufeln! 
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Seht euch nur um! % Ihr habt gehört, % —- Nicht zu fassen! 
Die beiden Damen # was er gesagt hat! . m = : Kommt mal her, ich 
’ müssen hier he! Los, sucht siel en habe Oma und Tante 
irgendwo sein! a 4 Daisy gefunden! 


FE 
er Be 


n ec! ı h h = er 
Ju REED a ja wie | 
— ee de ee r udler! 
— R A er, u N un 
2 } = 


Begrüßen 
wir siel 
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Was freue ich mich, euch zu sehen! 
An mein Herz, Bertel, du alter 


Ach wo, das sind ganz liebe 
Kerle! Sie behandeln uns wie 
Hoheiten! Anscheinend glauben 
sie, durch uns kämen sie zu 

Reichtum! 


Aber glaub bloß nicht, daß ich dir deshalb 
die Kiste mit Nägeln verzeihe, die du mir 
statt meiner Sachen aufs Schiff gebracht 
hast! Ich trage schon seit Tagen dasselbe 








Nichts lieber als 
das! Haben diese 
Schurken euch { 
etwas angetan? 


Hier ist das Band für 
deine Schleife, Daisy! 
Ich habe es gegen 
alle Unbilden, die uns 
widerfahren sind, 
verteidigt! 


Donald! Ist das | 

reizend won dir! 

Zum Glück hatte 
Oma ja ein 
Ersatzband! 





Nanu, wieso bebt Sicher steckt 
denn der Boden? \  Pele dahinter! 
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/ Seht doch mal! Peles Wir sind verloren! 
Krieger suchen zwischen Der Steinschlag 
den Felsen Deckung! hat uns den Weg 


abgeschnitten! 


Ja, das sollten wir 
besser auch tun! 


Hm, das sind keine 
gewöhnlichen Steine! 
Mein Kennerblick sagt 

mir, daß es sich um 


Los, schnell, wir müssen zu 
der Felsplatte! Sie ist unsere 
einzige Chance! 


RE, F 


Mag ja sein, Onkel Dagobert, aber schau 
lieber mal, was sich da abspielt! Vor uns 
tut sich gerade ein mächtiger Spalt auf! 


Auweial Und ein 
riesiger Sturzbach 
flüssiger 


' Hoffentlich sind wir 
dort sicher! 


PN RR GG 












Sie drückt den Felsen 
einfach mit nach oben! 





PRLIETLE 
tree! 






eine Ameise auf einem 
Sektkorken! 






Vulkan uns 
bald 
ausspeit? | 
Auf dem WB 

Felsen wird | 
es nämlich 

ständig 
heißer! 










SW 
ne 


a En 





Uff! Ist mit dir alles in - 
Ordnung, Dorette? A Schnüffell Irgendwie 
| Ze: riecht's hier etwas an- 
i gesengt! | 


® ; er Y 1 r 
Weiß einer \ Allerdings! Ich sag's nicht gern, aber an 
zufällig, einem schlimmeren Ort hätten wir wohl 
wo wir hier kaum herauskommen können! 
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Was hat das zu bedeuten, 
Ka'ohele? Du weißt genau, 
daß Sterbliche in meinen 
heiligen Hallen nicht 

_ willkommen sind! 













Wie bitte, das sind Ihre heiligen 
Hallen? Also, ich finde, hier sieht's 
ziemlich trostlos und einsam aus! 





Du hast sie hergebracht, 
Ka'ohele! Jetzt wirst du 
meinen Zom zu spüren 

kriegen! 


Mein Entschluß steht fest! Nieder mit 


1 den Sterblichen! Ich werde sie mitsamt | 
Augenblick mal, Hoheit! | ihren Inseln ersäufen! 
' Was gibt Ihnen überhaupt = 
das Recht dazu? | 

Das sind 
schließlich 

meine Inseln, 

und ich kann 

damit tun, was 

ich will! 


Schweig 
still, du 
Wurm! 
Vergiß 

nicht, ich 
bin eine 
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| Eine Schande ist 
das, jawohl! Sie 
sollten sich 
schämen! Und 
so etwas nennt 
sich Göttin! 


Hören Sie endlich auf, mich anzubrüllen! Wer 
kann denn mit Sodbrennen schon klar denken? 


Jetzt reicht’s mir aber! 
Wenn Sie so mächtig sind, 
wieso hacken Sie dann 

nur auf den kleinen # 
Leuten herum? ur 
RR 7ER 


PR 
ı i nd 


Es macht Ihnen wohl Spaß, 
einen Koller nach dem anderen 
zu kriegen? Dabei gäbe es 

wahrlich genug aufzuräumen! 


Ach, Sie Ärmste! Wenn das so 


ist, dann habe ich genau das 
_ Richtige für Sie! 
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Ein altes Hausmittel von meiner 
verehrten Frau Mutter! Schlucken 
Sie's runter, es hilft bestimmt! 


Es riecht etwas 
u Streng! Lassen Sie] 
oe, Sich dadurch nur 
nicht stören! 





Unglaublich! Mein || KEG > [ Ja, ein Segen, daß Mütterchen mir 
Sodbrennenist I I IL | ‘ | soviel beigebracht hat! Aber warten 
! || Sie, jetzt kommt das 
Allerwichtigstel 


BI. > 8 

SEN 
a 

R ZA N 

Stricken Sie, damitdass \ 4 Ein Wollknäuel mit 


Sodbrennen auch bloß F If Nadeln drin? Und das 
nicht wiederkommit! | soll mir helfen? | 


Matürlich, 
das beruhigt 
kolossal! 


...und eine ; 


“Somüssen Se WW 4  Tallenlassen! 
es halten! Eine a N Spüren Sie’s 
Masche auf- | DAY. Wo schon? 4 
nehmen... % ER 4 
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Ihr habt recht! Eine Göttin sollte ihre 
Zeit nicht damit verschwenden, etwas 
zu zerstören! Kreativität ist angesagt, 
schöpferisches Wirken! 





Dabei wünsche 
ich Ihnen alles 
Glück der Welt! 


Bravo, Göttin! 
Das ist genau der 
richtige Geist! 


| Mit Verlaub, Hoheit! Ich, äh... wüßte 
Ida was! Dürften wir einen Blick auf 
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Von jetzt an werde ich Feuer und Lava dazu 
benutzen, meinen Inseln Land hinzuzufügen! 
Sie sollen größer werden und so fruchtbar wie 

Bea R P'- nie zuvorl 


Ich hätte nicht gedacht, daß ihr 
Menschen so liebe Geschöpfe 
seid! Wie kann ich euch nur 
| jemals für 

eure Hilfe 
danken? 


Hm, das ließe 
| sich machen! 


Hurra! Jahrzehntelang 
habe ich auf diesen 
Moment gewartet! 





Offenbar bist du ein Genießer! Komm 
mit, meine Reichtümer lagern auf der / 
Seite der Höhle! & 
MN  Schmatz! Ich kann 
es kaum erwarten! 99% 


anderen 


ne RR TEHBEREE 
N Na 
ER Et FE Hai I 

he Fre } 


Der Schatz liegt hinter dieser 
magischen Pforte! Er besteht 
aus kostbaren Gegenständen, 
\ die beim Eintreffen der ersten 
Schiffe vor zweihundert | 
Jahren hier auf den Inseln 
unbekannt waren! 


Pfui Spinne! So dankst du ihr also, 
daß sie dich den Schatz sehen läßt? 
Hast du denn gar kein Gewissen? 


Das ist ja 
Kriminell! 





, Habt ihr das gehört? Was wird mich 
| dort alles erwarten? Gold, Silber, | 


Juwelen in Hülle und Fülle! Ich 
muß einen Weg finden, wie ich 


| ihr den Schatz 


abluchsen 


Tritt ein und ergötze dich an einem 
Anblick, der keinem Sterblichen 
bisher gewährt wurde! Am Schatz 

u der sagenhaften Königin Pele! 


Smaragde, Diamanten, 
Rubine... ich komme! 


Jetzt 
verstehe 
ich! Sie hat 
ja auch 


\\ gesagt, daß 


Das sind 
ja alles 
lauter 
rostige 

Nägel und 
Bolzen! 


das Ganze 
hier früher 
unbekannt 


Viel Glück Denken Sie 
bei allem! an uns! 


Vielen Dank für den 
Katamaran! Mit dem sind 
wir im Handumdrehen in 

heimischen Gewässern! 
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Meine Lieblinge sind 
die Sachen in der Kiste! 
Die funkeln so nett! 





Hahaha! Also, das mit | Ichsehe das etwas | | Ganz recht! Ich 
dem Schatz war wohl anders, Neffe! Wir | schicke ihr das 
nichts, Onkel Dagobert! haben mit Pele ein | Rezept für die 

Hat eben nicht sollen | lukratives Geschäft Mixtur gegen 
sein! Sodbrennen... 





Im Gegenzug versorgt sie mich 
tonnenweise mit exquisitem Geoden 
und Vulkangestein! Und wenn die , 
Ducksche Steingärten GmbH dann 
Marktführer ist, spendiere ich 
Oma eine weitere Kreuzfahrt! 


...und von mir 
bekommt sie ein 
Dutzend Kisten mit 
funkelnagelneuen 
Nägeln! 


ir 
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- F pervicacea! Ich 


wußte gar nicht, 
daß es den auf 


Borneo gibt! 





Das wundert Sie? Dabei 
sind wir doch hier, um 

Entdeckungen zu machen! 
| Wie heißt doch gleich das 
Vieh, das wir suchen? 






| Angeberodont! 
a 
N 3 











Das ist der größte Dinosaurier, der je auf Erden gelebt hat! Wenn meine Verm 
richtig ist, sollten wir seine Überreste in diesem Dschungel- 
| gebiet finden! ' 
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f Hundertprozentig sicher ‘) f Dennoch gehen wir endlich weiter! Sonst 1 
ist es zwar nicht, daßes | | macht sich der Angeberodont womöglich 
ihn gab! Dennoch... a er orgen, wo wir 
Ä ” eiben! 





Aber... merkwürdig! Mein Ä Ach! Haben Sie Von wegen verloren! f Gestohlen? 
Mikroskop mit den Spezial- wieder mal was Man hat es mir Hier? Ich bitte 


linsen ist verschwunden! verloren? 
ug 7" 


Da, da hat sich Ein harmloses Tier! Geben 
was bewegt! Sie's ruhig zu, Professor, 
ie? Sie sind etwas 
c zerstreut! 


f Aber was anderes... die Sonne geht % Was würden Sie zu dieser Y 
unter! Wir sollten uns rasch um einen} f Ä == 


Schlafplatz kümmern! 





So, noch aufessen, und dann in 
die Falle! Morgen haben wir 
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f Faszinierend! Der YW och ganz | Hier sind noch mehr 3 
= frisch! 


„ist ja gigantisch! sc s rn . 

| vr LE | Wem auch immer 

IN 2 ; Zyo = WE | gehört, ich hoffe, er ist über/, 
BR n- 
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Vorsicht, 
Professor! 


Irgendwas hat | 
_sie erschreckt! 2 
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Was für ein 
Tier könnte das 77 
wohl sein? „“ 


Jed Nun ist wieder | | Das gefällt mir 
se ‚alles toten- ı garnicht... 
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=> Hm! Also, eines steht ) 
fest, 88... 





Der Ärmste hat bestimmt 
Angst! Lassen wir ihn 
= doch freil 
ZEN 








Sicher, aber erst muß Marlin ihn ) —& Keine Angst, mein Kleiner! 
untersuchen! Wir schicken ihn Y Dort wird dir schon 
gleich nach Entenhausen! nichts passieren! 
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Und einige Tage drauf... | Dieses Tier hier dürfte es \ 
| — eigentlich gar 
s Ist unglaublich, rTT nicht geben! 


Es ist ein junger Blitzeratops, eine Art 
Dinosaurier! Diese Gattung ist bereits seit 
' Urzeiten ausge- 

| storben! 


Y Vielleicht ist er ja der letzt 


seiner Art! 7 meinem Kollegen in den | 
Mm 1 Dschungel zurück! 





zum Landeanflug 
bitte an! 





erem Basislager! Von da Haben Sie das Halsband \ | 


geht's zu Fuß weiter! a mit dem Sender? 


-; n Fuß, = Eier. 
b ai na 


Ja doch, Professor! 


Damit können wir unserem Gut! Dann lassen Sie ihn 
I \ kleinen Dino-Freund leicht auf jetzt freil 
om] der Spur bleiben! 


Na los, husch! Geh heim 
zu deiner Familie! 
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| Und damit wissen wir 
immer, wo sıch der 
Blitzeratops gerade 
befindet! 


Seht mal, 
da unten! 


Unser kleiner Dinosaurier hat genau die 
Richtung eingeschlagen, in der das 





Vorsicht! Rutschen Sie nicht ab, =E> 
2 H 


Ach was! In meiner lerr Professor! 


etzt ist unser Empfänger kaputt! 


= _ Wirwerden den Blitzeratops 


nie wiederfinden! 





Ich... ich traue meinen 
Augen nicht! 


)a kommt noch so ein 
Ungeheuer! 


| Der hat wohl Hunger! 
Mal sehen, ob wir ihn 
mit ein paar 
Lakritzkugeln 
beruhigen —” 





ErmagsielJa in 
so ists lieb! 427 5M\ 


“ Haha! Ihr habt den- 1 
selben Geschmack! 


Das ist ja 


liche Entdek- 
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“ machen! us 
verrammelt! 
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Da gibt's nur eine Erklärung: 
Während wir schliefen, | 
hat man uns hierher- 
! gebracht! 





Moment, hier stimmt was 
nicht! Wir sind nicht da, 
wo wir waren! _ 






Aber wieso? Ich meine, wir sind doch keine 
J — I 
Wir alle drei? ee 
ohl kaum! | 


Mt r n/ 7 n 
RN) i — 
= 7 Ohne daß wir dabei Y 


Die Kopf- 
\ aufgewacht wären? 


schmerzen! 
Genau! Man ha 
ns betäubt! 


Y Weiß Gott, “Nun, jedenfalls hat unser Entführer unter 
eine guie „ dieser Kuppel eine perfekte Urzeit-Land- 
/ schaft geschaffen! N” + 
AED I 


Vielleicht kriegen wir in dem Haus da 
> drüben eine Antwort | 
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f richtige Festung! NW 


? Wie kommen wir _/2 05 V_ 
da rein? Se Wr N 
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Entschuldigen Sie bitte den Zwischenfall 
von heute nacht! Unsere Leute haben den 
berühmten Professor Zapotek leider 

nicht erkannt! 


Guten Tag, di 
' Herren! 
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N 4 > | 7 Sie hatten ja Gelegenheit, unseren | 
ZA | Park zu besichtigen! Gefällt er _/ 
| e hr > 7 r Ihnen? 0 


7 Ih 
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5 ! 7 ; | — — 
f Könnten Sie Doktor Saurodin wird Ihre ) 
erklären, wa Neugierde in wenigen 
___ Minuten befriedigen! 


vor sich geht? 4 Einen u. 
Moment Ä —.: 

| noch! | 4 

55 d 












uns vielleicht mal 
shier e 
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Wer kennt nicht einen 
Wissenschaftler Ihres Rufs”? 
Bitte, nehmen Sie Platz! 


IN = 
RUN 





Er " . 
Um gleich in medias res 


zu gehen: Einst waren die \ 
Dinosaurier die Herren 
| (dieser Erde! 


r m 
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B= Eu 


Doch dann starben sie aus! Aber das ist uns ziemlich egal! Unser Anliegen 


Es gibt mehrere Hypothesen } ist es ausschließlich, die Dinosaurier wieder 
darüber, wie es dazu 


„und mit ihnen diesen Planeten ZU 
bevölkern, auf daß er wieder werde, | 
—f wie er einst warl 








Durch die Vorarbeiten von Wissenschaftlern wie 
Ihnen sind wir unserem Ziel dergestalt nahegekom- 
men, daß wir mit Hilfe der Gentechnik die Saurier _- 
wieder geschaffen haben! 










Hier, in unserer geheimen | ...und bald wird ihre Zahl groß 
Basis, wachsen die Tiere = 4 genug sein für unseren 


_grandiosen Plan.. 


...die Dinosaurier in allen Teilen der Erde in die | 
Freie zu entlassen! ; 


Fl das“ u 
Schlimmste! , | 
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Ihr Vorhaben ist völlig 
' ' wahnsinnig! 


"Sie widersetzen sich dem 
| Fortschritt, Sie Fossil! 


6 7 — U ar ) 
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Sind Sie sich denn nicht darüber im klaren, daß Sie 
das ökologische Gleich- | 
gewicht der Erde durch- 
einanderbringen? 
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Natur spielt 
man nicht! 


N Fortschritt? Ha, 
/einen Rückschritt,“ 
nenne ich das, Je 
jawohl! 
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Schnell weg hier, / Zurück! Mit meiner I 
Professor! $ Peitsche ist nicht zu 


| Das wird sie eine Y 
Weile aufhalten! _ 


Unsere einzige Chance besteht 


su > ä 
Pe darin, uns im Urwald zu ver- _ 
> =, | stecken! | 





Da lang! Das ist der Weg, 
wie wir aus der Kuppel 
rauskommen! 









/ Der Fluß muß irgendwo nach draußen fließen! ) AER 
Wenn wir seinem Lauf folgen, gelangen wir - 
wieder ins Freie! 





Wieso folgen? Gute Idee, Ich hoffe nur, 


Wirbauen uns Indiana! , die Zeit reicht aus! 
einfach ein Floß! 


' Zum Teufel, wo sind sie? | Y Aha, ich weiß, was sie 
Haben Sie sie immer noch ich! Sehen 1 vorhaben! Aber den Spaß 
nicht orten können? _ werde ich ihnen 
. | — verderben! 

= 


Dinosaurier raus! Sie sollen sich um 
diese Störenfriede kümmern! 


Dann mache ich 
es selbst! _ 


IM 
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Ö nein! Sie haben 
sämtliche Sicher- 
heitssysteme des | 
Parks außer Kraft 
gesetzt! 


Geschafft! 
Fertig zum 
stapellauf! _ 


Wir bleiben in der Flußmitte! 
Hoffen wir, daß sie nicht 
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Bestimmt nicht! 


17 Also wirklich, \] BD} 
Hier sind wir 


' Indiana, deine 
Nerven möchte 
wich haben! 
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| So was von undankbarl __| Bloß weg hier, bevor er es sich anders 
Der mag wohl meine überlegt! en 
Negritas nicht!? .- Ä 


| 





Zapotek ist in } 
Gefahr! rf 
2, 


Herr Maus! Hier sind wir! 


(Wan ARE 


Was machen wir jetzt 
ohne Floß? 





Das ist der Triceratops, mit 
dem Indiana Freundschaft 
, geschlossen hat! o— 


 Nalos, Dicker, gib Gas! , 
Hüaaah, hüüüh! 


LET EI Ze 
in" Ei Pi 
LAD)... 





Ohal Ich glaube, die da umge Vielleicht 
vorne haben auch 3 Iienr, begreifen sie 
angerichtet 


” Nicht EE \7 | Indiana, sag deinem 
‚Herr Professor! Ich AM | | Freund, er soll durch die 
hab’ eine Idee! 
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Die Saurier | 
/F sind außer x 
\ Kontrolle! 











Vielleicht haben wir doch 
noch eine Chance! Wo ist 
Ihre Funkzentrale? —" 


f Ich... ich dachte, ich hätte sie jederzeit im Griff, 
aber nun muß ich zugeben, daß dies ein ’ 
Irrtum war! Was sollen wir | f 





Wir müssen versuchen, Professor Marlin z 


erreichen! er — | 
| FR - I | 


Ihnen etwas ausmachen, uns Indiana, bring ihn | 


zu lassen, Doktor Saurodin? Ich habe bitte nach draußen! 
meine Gründe... 
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Wann kommt denn )4f Bald, hoffe ich! Es dauert etwas, das 
| #\ vorzubereiten, um was ich ihn ge- 
ten habe! | 


HA Rasch, öffnen Sie 
die Kuppel! 3) 


; Und da ist auch das Labor, das Herr } 
nn Maus mir beschrieben hat! |, 





Hurra! Der Hub- | So, und nun möchte ich Sie alle 
schrauber hat die Dino- bitten, diese Stätte zu 177 


angerichtet! Ich werde mich jetzt um den 
1 Rest kümmern! 





Aha, sie fahren los! Dann kann % 
ich ja endlich landen! = 





Wie schade, 
daß ich dazu 
keine Zeit 


Marlin sollte nämlich nicht 


nur die Saurier verjagen... 


Professor 
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| Ein Pterodaktylus! 


Meiner Treu, 
würde ich jetzt 
gern studieren! 


1 In diesen Kisten steckt näm- 
Ausladen, meine _ lich die Lösung für unser 


Herren! _ LA Problem! IC 








Unsere Zeitmaschine! \f Damit schicken wir die Saurier in jene Zeit 
Herr Maus und Ihr Vetter Se ı zurück, in die sie eigentlich 
Goofy haben sie —PWANEND/7 gehören! 
schon des öfteren SSISIHFE | 
benutzt! — 


Klasse! Die Idee 
könnte von mir 


Einen Moment! Die Saurier passen doch 
gar nicht in die Zeitmaschine 


en I al 
ef i 
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Da sind die Dino- 


: Dann kann's jalos- 
saurier, Micky! | 
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f Los, ihr Süßen, } 
Galopp! x 





Alles bereit, Professor? u Nur zu, hier | 
Wir sind gleich dal ist alles vor- 
= bere 


Wenn die Tiere unter dem Zeitbogen | 
} hindurchlaufen, werden sie auf der Stelle _ 
„ indie Vergangenheit 





Wünsche eine gute | 
Reise! 


Und so wird ein Dinosaurier nach dem 
anderen in die Urzeit zurückversetzt... 
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f ich frage mich, 
was unsere 
Dinos jetzt wohl 
machen! 


il 
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/ Was ist eigent- 
lich mit Doktor 


Denen geht es 
sicher gut! Wenn 
sie es mir nicht 


glauben wollen... 


Wir haben es geschafft, 


Indiana! 


| Der ist endgültig zur Vernunft 
f gekommen! Er will nie wieder 


mit den Naturgesetzen 


ganzen Zirkus 
| noch mal mit- 

zumachen? 

„_ Onein! 
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an A RIES 


LETTER 


Es ist nicht | 
immer leicht, große | 
Enttäuschungen 

einfach weg- 

zustecken. Doch 
manchmal wird re 
man mitbesonders | # 
fantastischen  @ 
Abenteuern dafür 
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‚ Urlaub in den Bergen oder auf Halt at 

irgendeiner Trauminsel möchtest | nn 

u machen? In ınder i | u 
it Kai Fr tet? Ohne mich! 


Ferien mit dir? - En pen Yes würde dich 
Niemals! Ä za | keinen einzigen 


nn \ [II Kreuzer 
fr tr \“ 


Mir scheint, ich muß es dir 
noch mal erklären! | 
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Keinen Kreuzer? Pahl Solch 
eine Tortur ist mit Geld gar nicht 


t aufzuwiegen! 


7 Die richtige Zahlen? 
kombination müßte man 


1 _p it 


Schnüff! Bertel hat 
kein Herz in der 
Brust, sondern einen 

Geldschrank! ; 


So einer verdient 
mich ja gar 
\ nicht! 


Wenigstens hab’ 
ich sein Bild... 

{%,,\ und ein winziges 
) ‚9 \ Stückchen von 





|\Wenige Tage später, im 
Charter-Flugzeug Richtung | 


Ichkannnur 5 | .. die Ruhe und Schönheit der 
hoffen, daß..." = | ' majestätischen Bergwelt mir 
| helfen, meinen Schmerz. 
vergessen! . 


| Bitte, meine Gnädigste! Mein 
Taxi steht Ihnen 


ER 


UM SB 
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Wir sind gleich da, Gnädigste! \ 
Dort oben ist schon Ihr Chalet zu 


So, da wären wir! Ein schöneres Fleckchen 
1 Erde hätten Sie nicht finden können! 


Ey 


ERACOD 
BurFe 


IP’ Seufz! Vierzehn Tage, 
‚ ohne ihn zu sehen! Eine 
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So verbringt Gitta ihre ersten 

Ferientage mit langen, einsamen 
| Spaziergängen über gewundene 
| Bergpfade... 


= 
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..mit der Lektüre | 
fesselnder 
Romane... 


EN > MS 
| ze Fin en (( S 


t: 
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„und in Gesellschaft 
neuer, ungewöhnlicher| 
| Freunde... 


Ei 


u‘ ‚ 
) K\S 5) K 
V BEN D | er 


if 


= \\...dem Fotografieren 


seltener Tiere und 


Doch ihre schwer- 
mütigen Gedanken 
lassen sich dadurch 
nicht vertreiben... 
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Doch da schickt ein 
außergewöhnliches, außer- 
irdisches Ereignis sich an, 


Gittas Ferien durch- 
einanderzubringen... 
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[ len der Erdlinge sein! So* 
‚sehen die also aus?! 
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Toll, daß mein Stipendium an der Ei Papi! Komm schnell! \ 
Kosmos-Universität für intergalaktische | B i Da läuft ein Außer- 
Sprachen mir diese Sprach-Studienreiset | | irdischer! 

a ENTE AM B:: | 


gesagt, du sollst nicht so viele | |} 
Science-fiction-Hefte 


So was von 
freundlich! 
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Neilin! 
Hilfeee! 
4 


IE 


Ach 


Re L 


De 


Seufz! Ich glaube, mein Wenn ich nicht weiter als Schreck- 
_ Aussehen erregt ziemlich | gespenst herymlaufen will, muß 
viel Aufsehen auf ich das Außere eines 
diesem Planeten! Erdlings annehmen! 
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einen Erdling verwan- 
deln möchte, genügt 
es, die Person zu 
\berühren! Wenn ich nur 
+ dieses Blatt 
anfasse... 


Sogar der da fürchtet sich 
r vor mir! Schluck! 
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.‚verwand 
‚ich mich so 


genug an einen Erdling _ 
— nerankommen... JE 


ihm berühren - 
ein Haar oder eine 
Feder! Dummer- 
\ weise habe ich 
nicht viel 
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Aber ich weiß ja, daß ' 
das nicht geht! 


Ach, Dagobert, ich 
wünschte, du könn- 
test hier bei mir 

sein! 
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Er Ist so weit weg, | kh wenn das keine ] 


hen müßte, | Ariane = 
um meinen Traum wahr H günstige Gele 


0 
EA 


ap 


» 
Yıpanig IN a 
IS IV N u? JE f 2 


ein Wunder gesc 


werden zu _genheit ist! 


Am besten, ich 
handle unverzüglich, 
wesens, das offenbar weit erzüglich 
entfernt ist! Das heißt, ze 
es dürfte mir nach 
meiner Verwandlung Il 
nicht in die auB ps 





» Bsssssl... 
Bsssssl... 3 
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7 u NE | Sieistja 3 , Welch ein wun- 
.. die Erdlinge! Was 1 | 


reizend! )\ derbarer Traum! 


sie an so einem wohl | ‚, Aberer.. ; 


schön finden? | 








|/ Aber... ich träu- | 0 177 Berteichen! Du bist wirk- 
me ja gar nicht! — lich hier?!, 










Öjemine! 
, Was soll ich jetzt 
machen? 


| f Nur ein kleines |] 
Stückchen! r- 

\ ich bin! Früher | 
oder später merkt! 
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ICH Aber ich finde nicht die 
richtigen Worte! | 


muß dir ein 
Geständnis 
machen! 


gar nicht, daß 
u so romantisch 
sein kannst! 


Halt! Nicht! Ich bin W Und ob du Ä Mein süßer, heiß- 
nicht dein Dagobert! esbist / _ u | |geliebter, einzigartiger, — 
A | MR Dagobert! 


sie glaubt mir nicht! Da 
bleibt mir nichts anderes ) | i 
übrig, als ihr mein wahres Hilfe! Ein 
Aussehen zu zeigen! 1. Monster! 
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VE&XA Beruhige dich! Nun 
\seh' ich wieder aus wie | ein entsetzlicher 
| ı Alptraum! 


Nein, du träumst nicht! f |/ Mein Studium der inter- 
Ich bin ein Außerirdi- la s, galaktischen Sprachen hat 
scher vom Planeten | | mich hierhergeführt! Denn 
Xaidu und heiße . A | ‚nirgends lemt man eine 

\_ Akkawakl , A/B a_Q|\ Sprache besser als 

direkt vor Ort! 


Leider mußte ich jedoch 
en er Be unge: Hilfe seiner Feder in deinen 
reg een Dagobert zu verwandeln! 
‚Erdenbewohner in Angst 3 en 
u und Schrecken 
„ versetzt! 
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Aua! Nicht! Warum tust du 
mir weh? 


Unglaublich! Es ist Du glaubst mir, 
alles echt...wie J# daß ich nicht 
bei Dagobert! g u möchte nämlich euren 
Te, Planeten noch besser 
__ kennenlernen! 


! ER | 


7 Ich tu’ auch alles, was | | 
du von mir verlangst! Ich glaube, ich 
TH ann ihm vertrauen! 
Außerdem erinnert er 
mich so sehr an meinen 
geliebten Geizhals! 
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Am nächsten Tag ist bei 
Gitta keine Spur mehr zu 
finden von Schwermut... 


x ) 


| 





r Ja, hier ist genau der =, = 27 |Mampf! Mampfl... Fan- YAch, das ist doch nichts | 
, richtige Platz für dein Ener, al | tastisch, diese Art der } Besonderss! Nur ein Se- 
allererstes Picknick! | \ ti Nahrungsaufnahme! 4 sambrötchen, belegt mit 
E . u => Einfach köstlich! Salat, Schinken, Salami, 

Käse, Tomaten, gekochtemn 
Ei und Mayonnaise! Ganz 


Aber jetzt mußt du .„.Zubereitet mit 
‚\ mal meine Regenbogen-| | allerlei Gemüsearten 
\ torte probieren! und viel Fantasie! 
Eine eigene - 
Kreation... 
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Rülps!... Die irdische Küche ist Ähem... da wir ja nun einige } Ach, natürlich! Wie 
> einfach himmlisch! | | Tage miteinander verbrin- konnte ich das nur 
| u | en werden, wäre es eigent- vergessen?! Ich 


Vielleicht sollte ich arı der Zeit, mir deinen N. | 
ich dir ein Koch- Namen zu verraten! „heiße Gitta! 
buch schen : B a mei nl 


Und dich würde 
ich gem Dagobert 
nennen! Darf ich? ; 


Nach der Lektion über die } Sieh nur! Eine jr 
irdische Küche folgtnun | ganze Damwild- ‚T’f@ 
der UnterrichtinSachen }\__ familie! 
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Dagegen wird dieses 


f Und dort oben fliegt ein firf/y j 
| Adler! Man nennt ihn auch y Me / niedliche Kerlchen als__/ 
König der Lüfte“! Stinktier bezeichnet! Y,; 

. Te. 1 Wenn du ihm zu 


nahe kommst, wirst 
du rasch merken... 


Für dich... als Zeichen meiner | 
Bewunderung! 
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Der Doppelgänger von Gittas 
Angebetetem ist aufmerksam f Ich glaube, 
| und zuvorkommend... re; FAR dir ist kalt, liebste \ 
| { Pin, Gitta! Warte, ich gehe 
rasch ins Haus und 
hole dir eine 




















„schreibt ” Deine Au \ 

j] ch 7 gen 

| Gedichte... [wie Sterne, die hab 
Er TE ich 50 gerne... 


2 









> — | ...und fränt 
f neue! der Malerei... 
euch! 
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| Doch was am meisten Vielen Dank, mein Herr! | 


| verblüfft: Er ist über- A| Ba >i__Darf ich Ihnen viel Glück 
aus großzügig... | S Mr ! und Erfolg Ä 
| ft nd ar) | > 7 wünschen? 4, 





200.2, 
IR 


«“ 


Kl 
[5 


IH 


Be . 


m 


„an einem wie mir Interes- [7 

se haben könnte, einem h 

„Monster” von einem „—“ 
anderen Stern! 


2 


nr 
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Ein herrlicher Strauß! So was YW———I 
hat mir der echte Dagobert _ | 


ch nie = 














Yund weißt du, was 


du bist, Gitta? An- 
r — betungswürdig! zei 


Du bist in allem das Gegen- 
teil von ihm: warmherzig, 
liebevoll... 



























Ay ilss 


u — m Be> 


...dir vorstellen, mich \,/ 
| auf meinen Planeten zu 
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Wir könnten uns verloben! | Morgen abend kommt das Raum- \ 
Und wenn du willst, behalte ich schiff, um mich abzuholen! Bitte, 
_ mein jetziges Aussehen 


Er ist unheimlich lieb, | | 
und ich hab’ ihn „ 
wirklich gern! 


Vielleicht wäre es 
tatsächlich das beste; 
mit ihm zu gehen! 

na hi 1 


Rein äußerlich ähnelt er 
Dagobert ja aufs Haar! 
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Ach, was bin ich 
glücklich! Glaub mir, 
| \es wird dir bei uns auf 
Aaidu gefallen! + 










| Und so, am 
| nächsten Tag... 


' Du packst, Gitta? 
Heißt das... 








/ Ja, ich komme 
mit dir 
Do 








| wunderbaren Moment 
für immer im Bild 
festhalten! 


g 
+ werden! Ich bin 
gleich zurück, Gittal 


Eine schönere 
Erinnerung gibt's | 
_ nicht für mich! 
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Doch genau in 
diesem Moment... 


Dieses alberne Geburtstags- 

geschenk kostet mich en  / 

Vermögen, wenn ichalles Se 
zusammenrechne! Te 








Grmpf! Unnötige Zeit- N f 
und Spritverschwendung! 
Wie konnte ich mich nur 

hinreißen lassen?! 









Da kann sie nicht auch noch Hoffentlich ist Gitta nicht ' 
verlangen, daß die Kette mehr wütend auf mich! 
echt ist! Hauptsache, ich Ich hab’ sie nicht gerade 
hab’ dran gedacht! freundlich behandelt! 















Geraume Zeit 
später... 







Keuch!..Der \ 
eschreibung nach 
müßte es das da 
oben sein! 
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f Ichbinschon ‘Y Was faselt sie denn da 
fast fertig! Ein FERNE 





17 Nanu! Du bist schon da? 
So schnell hatte ich dich 
nicht zurückerwartet! — 


I, 
ft is x 
: N 
EB 
Da ich gerade... äh... zufällig in der Ge- nn pr ...wollte ich dir rasch zum 
gend war, um meine Hotels zu kon- ‚ N Geburtstag gratulieren! 


"Wie? Ich hör' wohl | 
nicht recht?! Das | | 





| Schon gut! 

| Steinen! Sowas „ . | Freut mich, daß 

verschenkt nur „7 sie dir gefällt! 
der echte y 


ie 
I, 
wi mn 


Dagobert! 
I 
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* Tja, dann geh’ ich f Nein, warte! - een 
| wohl besser! Willst du nicht erst = nn | 
| = ri j { je ; y n r 
was trinken? ed meinetwegen herge- ‚ 
| | —I | > kommen ist! 
h h ae | | \ / ; 
= m. En Il Be} 







EZ 


Tan. Ai 





l 


SZ] 


ar 









ohne ihn aushalten 
würde! 


en g 
Seufz! Und doch weiß ich |] w- | N Nie mehr ihm streiten! Keine 
nicht, ob ich ein Leben | ni IN 


raffinierten Eroberungs- 
U kämpfe mehr... 


m 
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Willst du noch länger hierbleiben? 
Sonst könnte ich dir einen Flug nach 
Entenhausen anbieten... zu äußerst 





Der echte Dagobert anke, ab 
scheint da zu sein! nicht nach Entenhausen 
eu Ich muß mich - ‚zurückkehren! Ich habe, 


ah... andere Pläne! 


Gut möglich, daß wir )/ Ach ja? Nun, Also dann... leb 
uns nie wieder- wenn du zu tun. — wohl, Dagobert! 


$Hm... was ist nur 
If los mit mir? Ich ) 
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| Gitta liebt ihn also immer noch! Seufz!... Schnüffl... Es war 
Das spürt man genau! Und er mag sie eben alles nur ein 
wohl auch, wenn auch auf , wunderschöner —“ 


Traum! 


Ich lasse ihnen 


das Foto da... als Vielleicht sehen wir 


= = [ | 
L kleine Erinnerung! [If uns mal wieder!? 


= .. [1] 
i Li 
k i a 1 
ee" 


| [Hier liegt ein Foto von uns! So was! | 
Ich kann mich gar nicht erin- + 
|nern, wann das aufgenommen}, 
wurde! 





151 


152 


$ ...dann ist er abge- 

reist! Und mit dem 
. Foto wollte er mir + 
Lebewohl sagen! — 


Auf Wieder- 
sehen, mein 
Freund! Grüß mir 
die Sterne — und 
vergiß mich 
nicht! 


diesem Zimmer 
geknipst! 


#man mal sehen, 
daß manche 
' Wünsche wirklich 
wahr werden... wie! 
A, durch ein Wunder! 








re a 1 Sieh dir das 
an, Karlo! Man sieht ja 
“= überhaupt nichts 
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Ausgerechnet heute, wo die 
letzte Folge der Wie- 
derhölung von „Die 
Tränen der Reichen /f$3 
kommt! | 


Lı 


 — ä 2 
a bei Jh 
u u A 


Das krieg’ ich schon ) Als erstes geben wir dem alten 
hin! Kasten einen aufmunternden } 
Klaps! 


Weiter, Karlo! Der Bürgermei... zischt... L__ Fi Dann N 


Vielleicht wird's doch Grußboilschaft... knirksi... | wir ihn auf... 
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wieder was “U, Regenschau... | 
erkennen!  knirks!... Tem- 
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..zum Sport... zischl... &f Puust! Aber besse 


Jas Bild ıst gar 
Tabellenfüh... knirks!... schluchz! Und der Ton kommt 


und geht! als... pust!... vorhe 


ist es trotzdem! 


Ach was! Wir rufen einen ]/ Ich? Nein danke! Ein 
Fernsehtechniker! Ich Um die Zeit ‚Reparaturversuch 
will meine Lieblings- _// kriegst du doch reicht! Du siehst ja, was 
sendung sehen! 7 \ keinen Techniker En. | mir passiert 
Fr mehr her! _ iu Ä | 


















Soll das etwa 
‚heißen, daß du 

einen neuen Fern- 
‚seher möchtest? 


Ich rede nicht von Repa- 
rieren, sondern von Orga- 
nisieren, 


Du hast es erfaßt, Katerchen! 
Einen mit 36 Programmen 
und 
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3/7 Für meine Trudi 


„ mache ich sogar Der Laden da 


P\Überstunden, wenn's unten im Erdgeschoß ' 


sein muß! Ä 
' 


Übers Dach einzusteigen, ist immer H. 
nach das einfachste, besonders 

mitten in der Nacht! Da hört und 
„_ Sieht einen keiner! 
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Verflixt! Jetzt haben 


| sie schon Alarmanlagen 


auf dem Dach! Wie soll 
man da noch vernünftig 
— arbeiten?! 


Ab durch die Mitte! 
Den neuen Fernseher 
kann ich erst mal 





Ächz!... Der reinste 
Hindemislaufl So was 
hat mir gerade 


blöde Sirene 
> aufgehört! 


DN__noch gefehlt! Zumindest hat die Mrs 
nm nn —— fi 


— 


rucı wird sauer sein, 
wenn ich mit leeren Händen 
heimkomme! 
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B IH 
# " w ’ A Br f 
I 
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vor dem Haus von 


> Micky gelandet! ## 


— — IE 
Y SER TLARN! LIT] | 
an HERE AHEHREGZEN, 


# en BNHLIIN KR 
ANALaRlaNı Ma „LITIELFTTT 


rt > 
Fr MH np DENE | I . 
au Hm j ] nit Fi ir ln 
i 4a n —— ra ln _ SE Ban I 
m ALU | Haie Kan 
= x en 
7, GE 1 ,$ _ u 


ih Kan an 


Und jetzt 

läuft auch 
noch Pluto auf 

mich zul 


Wau! Waul 
Wuff! Wuffl _ barschaft auf! 


en 
Un 


il 
N 


1) 
IM, j 
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"Man könnte ja meinen, ich We 
=] wäre vier Wochen weg gewesen, 8 
„dabei war's nur ein halber Tag! 


Nun laß qut sein, Pluto! 
Sobald ich mit Kommissar 
Hunter telefoniert habe, 
gehen wir Gassi, ja? 


AMNN 


FNITLLID 





Huch! 


Stopf dem Köter 
endlich das Maul! 


Knurrr! 
Grrrr! 
|: | 
. Bey 
\ 


en; We \ . 


A © 


DT 4 


Mt nt RE i [ “n 
bs h 


Der Kerihäfle = [ N EEE 
uns fast an die 7 GE 4 
ullen verpfiffen! ren biege dert ZELTE u > 
= hnell ins Auto mit ihm, E u 
a a bevor noch jemand £ 


TE > S ; dl wird! 


ae E 
ER A ! Er 
A 


Y/| N 
N 


IM 
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Zieh endlich 
Ä Leine, du Töle! 


| Mann, die haben dı Was das wohl für |} 
\___ Schnüffler entführt! 


Typen waren? 


Ira ı[7 RL Nicht aufregen, Trudi! Hör 
nn) gen, Trudi! Hö 


— Ä lieber zu, was passiert 
= Zr | | ist! 
a, | rn Fr Yi 


ges 


a 
N | Ä 
In ji f i 
\ = BIN „UF 





 £ Waaas? \f Wennich'sdirdoch sage! Er ist von zwei fremden 
? Entführt? | — et Kerlen gefesselt und abtrans- 


portiert worden! 


Y Hoffentlich ist er für eine Zeitlang aus dem 
7 Verkehr gezogen! | 


Daraufhin kann ich beruhigt ins \ - Du sagst es, Trudi-* 
4 Bett gehen... auch ohne meine r Hasi!... Gähn!... Trotz 
h Lieblings-Fernsehserie! HP zu, allem bin ich mit dem 
er 0 -) u eutigen Abend sehr, 
h zufrieden! 
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Ab heute ist Schlun \ F 


= mit den lästigen Ver- 
Am nächsten folgungsjagden! 







— 79 Tch will mich 
Wieso bist du ranhalten, solange 


denn so früh #4 der Schnüffler nicht 
dazwischenfunkt! 





p hr 
Entenhausener! 
Macht euch auf was 
gefaßt! Jetzt wird 
—. abkassiert! 


Du denkst doch auch an Wieso schreibt denn keine einzige AB 
den neuen Fernseher, Zeitung was über die Entführung 
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Soll das bedeuten, | 
daf3 es noch nie- 


Jr & herje! ob 
NEE 
zu 

wu N na 


Verbrecher die Supermarkt- 
kassen geplündert! __ 


Sie waren zu 
zweit! Über hundert- 
tausend Taler sollen 47 

Ssıe erbeutet 


t % 
an. 
— Fit: 


Y.3 


a] 
} u - 
UST 


"Aber bei mir hat die 


Sache mehr Stil! a TE 
Harr! Harr! Ich zieh’ | FR TS | 


u: 


| RP 


DV 
SIT 
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— Erlauben Sie mal? 


TTV \ Würden Sie bitte |} | 


Er rn " 


Ei N N NN zur Seite gehen? 
et j „“ Wi hl 
ZEN} Me! Nicht so (HI | 
hastig, junger KT 
r = Is: En 
Em Se er 


= 


H- 


- 2 
Be | 
nr 


IH EU 
VER 
> ex 


y ; . | 7/7 Na warte, du Giftzwerg! Du wirst 
Augenblick! So läuft das ; IM 
aber nicht! Schön hinten | PRICIONL FRBCHSTK. WET AN MEIGHINGE 
4 deine Spargroschen gleich wieder 
= abhebe! Hehe! E 


Guten Tag, mein 
Herr! Sie wünschen, 


#. E 


Be er! 





Tut mir leid, aber ich "J/Was reden Sie da?\] [Was meinen Sie mit'Y Lesen Sie's 
ersteh’ nicht ganz, was $ Wieso verstehen /| |.Wende noch das ich, noch ‚mail Aber) 
| da aufgeschrieben ist! Sie das nicht? | bin übervoli” ? 





7 Mann, was für eine 
Klaue!... „Herde koch 
Gas ist ein Überall"! 








RE 

In ar ER pi t = Ay M a“ 

WEN ERS eu 
— 


a davome \ / Genau! Wirwollen \] 
bald weiter” Ich schließlich auch noch 
drankommen! 
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Her damit, Sie Schwachkopf! " 
_ eh werd’ Ihnen sagen 
„was da steht! 


Geld hier 
rein! Los! 


(r v7 ‚ E 
2 


F 


[ u 
di “ 
’ a a in N‘ DD IR A . 
an = FF Een NE IE: Ba m ek ee 


He, du da! Hände Die zwei kenn’ ich “ Jetzt weiß ich! } 
hoch! Dalli! doch! Aber woher? Fin} Die haben Micky 

ka u >> entführt! J 

= en 
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du mich so an? _— starr' doch 1% _ faus, du 
1 71 YLos, Brieftasche "Komiker! 
her! Wird’s bald?! 


“ Danke, 
un 


Wir bewahren 
sie für dich 


War nett, mit ‘ 
1 W ; 
_aufl Hehe! Ihnen zu , 


Diese Jungen Leute ] 
heute! Einfach nicht 








Einer war groß und Y | Hm! 
kräftig, der andere klein,‘ Täter wie beim 
und mickrig! „Supermarkt-Überfall! 





Leider nicht! Ihre Be- 
schreibung paßt nicht auf 
unsere alten Bekannten! 


"ich hatte gehofft, Herr Maus 
könnte uns bei der Aufklärung 
helfen! Aber wer weiß, wo er 


gerade steckt! Zu Hause ist er 
| nicht! 
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Anscheinend dieselben) Meinen Sie? Zwei Verbrechen 


Tag ist noch nicht zu Ende! 





in vier Stunden! Und der 


7Sieht so aus! Neu 
und skrupellas! $ 


 Nanu! Wen haben wir denn d 
kennen wir doch! — 















dein Y Von wegen 
-[ Komplize! Die... 





| Epuck 


Sieh an! Unser alter “Ich hab’ nichts 





s aus! Wer ist 






| Fe damit zu tun, Herr | 
— \ Kommissar 





|was es nicht alles gibt! Ein 
| Bankräuber, der selber aus- 


‚u | Igeraı ird! } Die Vorstellun 
gesehen! Sein ganzes ir: |geraubt n A nar 3 


Geld haben sie ihm, - | - 
a ERTL Z Ah © 
| ü u nt R) 


Sieht fast so aus, als 

hätte die Konkurrenz 
\ dich ausgeböotet, 

—ı alter Freund! 


Rt! v u Une 


und 
ER 


Fe 
nf 
ie 
La 


I i 
vr la 


ia 
r 
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Bis gestern war ich die absolute Nummer eins der 
Unterwelt... und plötzlich beherrschen irgend- j 
welche dahergelaufenen Gauner meine Stadt! 











AS 
AL 





Und dann bestehlen sie mich auch J Gar nicht zu reden EIERN 
noch! Das muß man sich von der Entführung eines 
hochangesehenen Privat; 
| detektivs! 





Schließlich ist er 
| nicht umsonst mein 
Lieblingsfeind! 


Das ist überhaupt die größte 
Unverschämtheit! Wenn einer das ' 
Recht hat, ihn zu entführen, dann 

bin ich das! 
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Ich will rauskriegen, wo de 
Typen sich verstecken, damit ich 
7 sie aus der Stadt jagen kann 


SEE 
u 


Fa TE 
> _Ty» 
| » 


N 


RT 


Das muß das \ 
Haus sein, wenn ich) 
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Los, verschwinde! ' | m] EINur keine Aufregung, Lucky! 
Oder ich durchlöchere | . | Ich bin’s doch... dein alter 
dich wie ein Sieb! _. | % | | 


ZU 


—- BE 77717170 | 


Und so, wie du ange- 
mußt schon entschuldigen, mit dieser Ge- , zogen bist, hielt ich dich 
räuschplatte halte ich $ i 
 Eindringlinge tem! _ 


Und ich soll dir dabei Y Richtig! Die Kerle, die Und du bist der ein- Y Vermutlich schon!“ 
helfen, mein Junge? ich suche, sind -——1 | zige, der in unserer „| Nicht umsonst war 
= quasi... äh... Branche alle kennt! ich in den besten 
ı Kollegen! , = \ Gefängnissen der 
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Dann sind dir 5 SH ” Oje! Hat dir schon maljemand 
ie BADEN = n- x Zeichne mir gesagt, daß dein Gekritzel schlimmer ] 
vuger VeoER Phantombilder ist als das eines 5jährigen? _ 
schonbe-- /] "1 von ihnen! Aber D—_TT > = 
1 streng dich an! 


Einer von beiden — Hm!... Warte mail‘ 
ist ziemlich groß, | Laß mich in Ruhe 
während der andere | nachdenken! _4”_ 


In Seng Seng waren sie \/k 1 Fein, jetzt fällt's mir ein: Es war i 
nicht! In Alcaplaz? Nein, 9 Rock City im Jahr 1990! — 
„auch nicht! Etwa If 


DISS % 
V57777 
Kaas 





Die Klauer-Brüder... genannt ı EI 
 Baller-Ede und Klunker-Egon! Sie ] h 
machen hauptsächlich Auftrags- LI 
arbeiten! Sag bloß, die Pr 
treiber sich jetzt in 
Entenhausen rum? 


E 


Tja, jetzt müßte man 
nur noch wissen, wer sie 
hierhergeholt hat! die einheimischen 
Gauner nicht gut 

genug sind?! 


Vielleicht bringt es dich weiter, wenn du 

weißt, daß sie immer in einem alten, gelben 

gen: unterwegs . 
sind! 
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Das ist ja das Problem! 
Die zwei pfuschen mir 
ins Handwerk! 


Wenn die zwei im 
bisherigen Tempo 
weitermachen, kann 
ich bald einpacken! ; 


” Unfug, Karlo! 
Noch ist nicht aller 





Aber, ob's vielnützt,ist \_— 
fraglich! Wohnwagen gibt's ja Da 
wie Sand am Meer! _ könnte man 
— auch eine Nadel 


5 
im Heuhaufen 


suchen, was? 


Tag, Karlo! Daß du dich 
auch mal wieder hier j 
blicken läßt! Du warst ja / yon 


N 8} k N wu 
I Din 


„Bei Harry" ist 
der Treffpunkt der 


5 X 


| nichts zu tun, wie's 
aussieht! 


uns nur ZU- 
rück, weil die 

ı Polizei rum- 
schnüffelt!l, 


en f 
S 
5 | | 
ID + ke 
ae 
EA SL rer 


Halt! Gerade fällt 
mir ein, wo ich 
eventuell mehr 

erfahren könnte! 


ler} et 
ae. m 
‚ulhı [1 

a ee 

Fr 


| Or 
KBC 


Suchst du was 


” Weißt du, ob 
Bestimmtes? N inar (25 ] 


-Jeiner deiner Gäst£ 
zufällig auf Camping- 
plätzen „arbeitet"? 
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9 He! Wieso will de as! Wie kommst du 

Typ das wissen? ist Sn auf m et ad DIOR, 

e si Ireisni u kennst Kater Karlo nicht, 
Be 0 ein Polizeispitzel, A ' ı 


P. 


oder was? 


Er ch such e allen, So 
A gelben Wohnwagen, der noch 
ee nicht lang in der Stadt ist!__ 
N RFTTTE Die Information "* 

ist aber mindestens | 
—.drei Taler wert! 4 
FH 


in 
je 


Brieftasche | _ 
haben die mir. J | Ja, ja... gleich! Wart 
ı ja geklaut! ri einen Moment! 
“on | 
nn 


- 0 


I \N Ä N ya ni {' i V 
mr l A A — Bi 
ALLINT Y Ne 
NA PN 
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Gibt's Schwierg- % 
keiten, Karlo? Kann 
wu ich dir irgendwie „u 
a behilflich sein? f 


Du weißt ja, wie vr Erzähl mir nichts, 
Frauen manchmal Karlo! Was glaubst du, 
sein können! „Ta Wie oft meine Hilda mir 


Klar, Karlo! Wozu hat 
man schließlich 


a, weıljt du, meine a 
ei Brieftasche ist mir... äh... ich . 
meine, Trudi muß sie mir irgend-B 
er wie aus der Jacke stibitzt 


/ Einmal, weil sie angeblich dringend 
, zum Friseur mußte, ein andermal, 


Was sagst du zu meiner 
Geheimkasse für bedürftige | Ich zahl’s morgen 
Ehemänner? Hehe! | zurück! 
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ir 


Was ist jetzt? Geduld, Kumpel! / 
Machen wir das Ge-/\_ Ich komm!' ja du 
schäft oder nicht? schon! 


50, SPUCK aus, was 
weißt! Wo hast du den 
Wohnwagen gesehen? 


<d 
) | 
# 


NT Z 
Dr za 


Y 


" 
ira 


= 
I, 


e=N/ 7A 
> CLAN 


Auf dem Ostend-Campingplatz! Aber \ 7ZF Wehe, du hastmich GIEZEEZ? 
der sieht so vergammelt aus, daß ARTE Dann lemst DEHUNNE: ZE a 
7 les 


‚sich das Einsteigen gar nicht lohnt!_- du mich kennen! __/ Na, hör 


mal! Ich bin 
N « eine ehrliche }.:: 


A \ 


Ich geh’ dann! Man | MB: Drei Taler für das, was 
sieht sich, Harry! Ri ee ich dem erzählt hab’? War 


kein übles Geschäft, 





Galgenvogel 
' nicht gelogen hat, 
_ muß die Rostlaube 
hier stehe 


FT annnnnunmnnnnn 
Me 
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“ DieKarre da “ Ganz schön gerissen, die) 
\ sieht mir stark on, / Burschen! Geben sich als 
danach aus! a m ‚harmlose Camper aus, 


1} Huch! 
' Neilin! « 


Knurr! 
. Grrr! 42 
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Keuch!... Japs!.. 
mö&cht' nicht wissen, | 
wann der Köter... 4 [ Halt! Weglaufen 
- nützt nichts! Wir krie- 
| gen dich doch! 


a 
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aben wir dich zu guter Du hast die armen Camper — \ 
Letzt also doch noch auf }{ lange genug bestohlen! Jetzt ist liegt eine Verwechs- 
frischer Tat ertappt! ‚Schluß, du Schurkel /] lung vor! Ich bin doch 
ai kein hei f 


die 


| FREE 














Ach, nicht? Wieso benimmst du dich dann  \ 
1% so und machst dir an Wohnwagen zu schaffen?, 






” lch hab’ nur in den 

Wagen reingeschaut, weil ' 
ich Informationen über 

a die Besitzer brauche! 


Das merkt manl Vielleicht sollten Sienoch |] [| Na, so ein kleiner, aufgeweckter Typ! 
ein wenig bei Ihrem Kollegen in die Lehre Ziemlich clever! Ich glaube, er heißt 
gehen! Der fängt's — Micky Maus! , & 
= Hi n! 2 —_ i 
a geschickter anl Bei meinem Kollegen? ul 
Welcher Kollege denn?) | 
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Zufällig wollte er namlich auch Informationen 
über die Herren Egon 
nd Edgar Klauer! 


Aha! Wahrscheinlich ist 
Micky ihnen auf die Schliche 
| gekommen! Deshalb haben 
—eie ihn entführt! . 


\/ Nun... als er weg- 
ging) wirkte er meiner 
nsicht nach ein _ 
ig besorgt! ) 


Wenn ich nur wüßte, 
wo Mic... äh... mein 
Kollege im Mo- ı 

\„_ment steckt! 


können Sie leicht aus- 
findig machen! Die Num- 
| mer seines Fahrzeugs 
D ich hier irgendwo 


\/ Was ich eben wußte! Aber 
das war nicht viel! Nur, daß 
ankamen und vier FT 


Tage im voraus 
bezahlt haben! 


erwähnt, wohin er 
gehen wollte”? 


SI _YTT hen, a 


Taxi stieg! 
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[1 PT | hr AT 
uam UM 
AEULLTIN —LE , 


U 


„vom Bahnhof zum Rathaus in 
genau sieben Minuten! Das ist 
neuer Rekord! 
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| Na, hören Sie! Wer 
Ich weiß auch so Be- da bloß drauf- / schon so lange Taxi 
scheid! Sie sind ein fährt wie ich, der lernt es, 
| r F \ die Leute richtig ein- 


Kompliment! Ich wette Im 1 [Gestern hatten Sie einen Fahrgast 
Gedächtnis ist | end-Campingplatz, einen, 


Stimmt! Ich erinnerel 
mich genau! Ich fahre gerade 
\ mit sechzig die Östendallee 
ı Tentlang... wrumm! Wrummi!... 
Da hält mich 
\ ein Mann an! 


Zuerst ging's volles Rohr durch 
die Einbahnstraße bis zu der... 
quilietschl... scharfen Rechtskurnve! 
Arı der nächsten Kreuzung... 

Tauliietschl... bogen wir links ab! 
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Moment! Würden] 
Sie mich bitte 
rauslassen?! 


' sofort ab in den Birkenweg, 
gab-dem Roß noch mal... 
wuuummm!,.. die Sporen 

und hielt acht 
Minuten... 


_ Super, wie du das gebracht 
| I weiter! Danke, 
Je Freunde! 

id _ Danke! 
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Also bog ich... quiiietsch!..\ 


Dann volle Pulle... wruwumm!.., 
über die Rosensteinbrücke und mit 
mindestens... wruummmi!... hundert Sachen 


zeigte! Doch da... qulilatsch!.... 
Straßenarbeiten! 


..und zehn Sekunden später in der 
Königsällee 25... quiiietsch!... 
an! 


Na ja... schnaufl... 
j wenigstens hat mir der 
verrückte Taxifahrer 


E | 


weitergeholfen! f 





SEEEENES | Kaum zu glauben, aber 
._, Pie Königsallee Ä Kater Karlo geht wirklich vor 
[| ist die eleganteste Ge- 
A schäftsstral3e der Stadt! ] I, 


* Ich muß den Spuren meines \__ 
Spezialfeinds Micky folgen! Bis 
zur Nummer 25 ist es höffentlich/ — 


Y. m: 
das tolle Klunker! Yo 
Wahnsinn! Der IA 


? Komm schon! % 

\ Beeilung! Laß uns 
von hier ver- 
‚schwinden! 

di 


| A ug | Ä K ' 
Ya) OD Da 
ES T) ru 


Fir 


4] 
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‚schon 
wieder die \ 


echt abgesahnt | 


| ! 
Pr SER u 
' ; F, Ba 
‚ge ut ! | r fr 
Ai i- N | 
NN RE 
Ei | ; h FE 


= 
A 


zu 


\,7 Ich hab' gesehen, Na, endlich! Tun Y Verflixt! 
4 wie sie weggelaufen | Sie doch was! Die Polizei! 
sind... in die BR 
Richtung! _ 


[G 


” 


N rl > = 
NR ATS 
| NA 
m] | 


ice». 


—z> T 





f 1 
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£ cuen 
>" HabenSie 
eine Ahnung, in . 


welche Richtung sie 
N ae sind? + 


Er m 
we Ft a, 5 
f Ene 1 


u. 


Ich seh’ mich hier mal ein wenig | IC 
„um! Kümmert ihr euch inzwischen 
_ um die Zeugenaussagen! _ 7 Uber Wr 
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194 


Z— 2 / { eT7 > 


: S um, ): 


nt 
ih 
4 


>) 


Ich glaub‘, 


222 ich mach' mich \\ | 


besser unsicht- 


; £ een , bar, und zwar 
; = i 


| rechtzeitig ver- 
inei'sat lee war krümelt?! Wenn die Bullen mich entdecken, 
er noch nie am halten die mich glatt für den Täter! 


7 
= ‘ | 


N 
fa 1 Ä i 


f 
if 


' 
Mer 
a 





“Jawohl, Herr Kommissar! 
Die Täterbeschreibungen 
er und ein kleiner! — 
Hab" ich recht? 


le a I 


Il = 8 pe: 
= - Äh f S. a 
AERDS 


Die Tür ist nicht 
abgeriegelt! Prima! 
Schnell hinter 


7 | die Lehne! 
L il /i f| 


Gut! Seufz!... Die \ Und dann haben sie Y 
* [ zwei betraten den meine ganzen wertvollen 
Laden, als ich gerade Juwelen eingepackt! 
schließen wolltel_A |e Buhuu! 
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7 Diamantkolliers, Sma- Welchen 

ragdarmbänder, Rubin- Gesamtwert hat- 

ER) ten die Juwelen 
en z! 


[' wetter! Eine 
beachtliche 
Beute! 


ihr Schmuck war doch 
bestimmt versichert, Herr 
Rubinstein, oder? x 
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Buhu! Zehn Millionen 


I Taler mindestens... wenn nicht 


Eigentlich war es ja voraus- 
' zusehen, daß sie sich früher 
oder später auch die Geschäfte 
%— in der Innenstadt vorneh- | 
men würden! | 


Ja, schon! Aber viele der 
Stücke waren einmalig! Die 
kann man nicht ersetzen! 





Da bleibt kein Stein auf dem 


pl 


Aue 


und zwar noch heute! 
anderen! 


Das Maß ist jetzt voll! Ich will err, Wenn nötig, stellen wir " 
die zwei hinter Gitter kriegen, die ganze Stadt auf den Kopf! 


Ich glaub”, 
die Bullen | 
> fahren weg! | 


Mist! Jemand hat die N 
\ Tür geöffnet! 0: 
rechnet ET 
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Auch das noch! Ich 
bin mal gespannt, wo 
ich jetzt lande! „— 


Ich muß völlig Wr 
regungslos ausharren! | 
Nicht mal atmen darf ich, | 
, wenn ich nicht entdeckt 
werden will! _ 


Ns En 
NARIS 
ar KENNER N 4 

SS S [ N 


( 
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A I nn: ie m 
—e 


"Keuch! Lange hätte 
ich die Luft nicht mehr 
| anhalten können! 
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Mann! In der Garage 


Ja wäre es doc 
haben mindestens fünf / sträflicher Leichtsinn, wenn 
Autos Platz! Der Kerl, dem jL ich die Gelegenheit nicht 
‚diese Hütte gehört, muß Ä | nutzen würde... _ 
_ steinreich sein! _ 





y Härt sich an wie ein 
| Hund! Nur gut, daß er 
ei chlossen ist! 


an! Was 
haben wir denn da 
Hübsches? 
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[Ein ganzer Haufen Brieftaschen! Wie sich | Die da gefällt 
das trifft! Harr! Harr! Wo ich gerade \ { mir! Die sieht aus 
| Er —— eine brauchel _/- SI wie meine! 


INS II >” Die haben mir die * 
He! Das ist } nr Naar S Typen in der Bank abge- | 
ja meine! —V, nommen! Aber... wer 


| 
[Y] E) 
Mn 


750 viel Spaß N 
I hab’ ich lange 





a7” Ein genialer Plan — 
B4 von genialen Gaunern 7 
ausgeführt! 5 


Alle Achtung, Rubi! Dein Plan war 
Rubinstein und die zwei da + wirklich gut durchdacht! Zuerst ein 
| sind Komplizen?! / paar Überfälle am Stadtrand, und 
= 14 danach dein Laden im 
zT Zentrum... 


r..damit garantiert niemand einen a: Wer könnte schon ahnen, daß der geraubte 
Zusammenhang wittert und an deinem | EL Schmuck in Wirklichkeit falsch und mit wertiosen, 
| ei aber echt aussehenden Glassteinen besetzt war! 


er d 


2 L ıB ı 
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Donnerknispell ) So können wir für die Klunker gleich zwei- 
Was für ein hin- 
„ terhältiger Plan! 


mal kassieren: erstens die stattliche $| 
7 tVersicherungssumme.. 


ir, va FIT h ia 
Si T, u. % ae 
ee Ben. I 
ie 


ar 


LESE 


b 


noch gar nicht 
tig glauben, 
: m Leute! 
Das kommt Ye „a 
oe Pe 


en Erlös beim Verkauf r so rich 
schten Schmuckstücke! - 


Und was machen Herrje! Den 
7 | wir mit dem hätte ich ja fas 
Ich dagegen ziehe — Schnüffler? - FE 
mich auf eine Insel zurück 
‚und genieße das süße 
Leben! 
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% Bo Keine schlechte Idee’ Bis er 
BR | sich befreit und den Abstieg von 
rg da oben geschafft hat, sind wir 


bringen und dort in e rn | 
irgendeiner Höhle längst über alle Berge! 


aussetzen? 4 | ri 7 In Ordnung! By. 
- | — 1 Was Besseres fällt Yb/4 
». mir auch nicht ein 
P Fi 





Kommt mit, Freunde! Ich habe 
| ein kleines, exklusives Bankett 
vorbereiten lassen! r 





f Und jetzt wird es Zeit, auf 
unseren Erfolg anzustoßen! 

Ä y 

Il WETZS 
| jina.lı ! >> 


I! 
| NIT 
an 





Stoßt ihr nur an, ihr I} [ Aber zuerst hol’ ich mir meine J 
Schurken! Inzwischen wird W zwanzig Taler und ein paar von euer Wohl! 
der gute Karlo auch was F den Klunkern... sozusagen als 
Exklusives für euch vorbe- \y Spesenersatz! 
reiten lassen! pe Harr! Harr! 
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f Sobald ich draußen bin, informie- „und schaffe mir auf die Art 
re ich die Polizei... selbstver- gleich die lästige Konkur- 
ständlich anonym... renz vom Hals! = 
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a a a hi, 
Meint: ERBE, 
MER RER ERTERe r E aRRB 
RUHE HI BCE Eee ERDE ber PL FE ae Fe [ 
ET ATIH FREE a et TE A 
IHERENEr "AHHANNEr wi 


Sn 


N 


T 
G 
G 
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Der] ee ee EL 
i . ae F Erz Er 
ü I 4 | ® He [ rd | 
F “rl y | H r 
5 jr: 1 FE u s 
= Et) „SE f 
u, Tue we 2 i 2 
a (* 6 119] ir 
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” h = { | HL | 
- ur = f I! ‚F 
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|den Spätnach- 
richten im 


nicht nur Überfälle... 
knirks!... Entführung... < 
zisch!... Micky Maus.. 

'  britzel!... 


[| Es ist zum Auswach- 

‚sen! Da rettet man nun 
seinen ärgsten Feind, 
und was ist der Dank?y ‚9 


a, 


| 


N 


U 


ge 


kun 
1 
A 


RUNT = o \ \ 


a 


7 Knirks!... soeben erfahren... zisch!... = 
eine Verbrecherbande verhaftet... 
zisch!... Knirksl., 


— Su — 
Er —M IK 


Knister!... wollten | 
verhindern... zisch/... ich sie 
anzeige! Daher... Knirks!... 
mich entführt... 


YET E 





ET 


Seufz! Schau es dir an, Trudi! % Nicht aufregen, Katerchen! In der 
Eine Handvoll wertiose Glas- | | [Hektik hast du eben die fal- 
klunker! Das ist der Dank für 

meine qute Tat! | 


rauskommt - Ä * Hoffen wirs!... 
h F u . | N $ fi L. 
bin ich nach wie vor der größte | ua n eh = 


Gauner der Stadt! gewohnt! 


du kannst, du Mini- 


Fang mich doch, wenn 
> Schnüffler‘ 
SCENE 


Tja, es sieht fast so | 
aus, als wäre das 
eine Geschichte 


), 





Und daß du 
nicht wieder über 
was stolperst, wie schon } 
so oft, 176-176! | 
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Und du, 176-167, denks 
nicht ständig an was zu 
‚ schlecken! 


‘ Undwehe, 176-761, du wagst es, 
‚gerade im entscheidenden Moment 
zu niesen! |, 


eine Angst, Opa 
Knack! Ich hab’ meine Allergie | 
unter Kontrolle! 


? Jederzeit! 
Wir sind bereit! 


7 
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In der Zwischen- 

zeit, in Önkel 

Dagoberts 
|Geldspeicher... 


„aber ich spüre, 
daß was in der | 
Luft liegt! " 


Ein Angriff der 
Panzerknacker! Ich 
fühle es ganz genau! 


\ daß du uns mit Blitznotruf her- 


Was gibt's denn so Dringendes, Wenn ich das denn so 

‚ genau wüßtel Seufz! | 

[| Es ist zwar alles noch 
ruhig und friedlich... 


beordert hast? r 


JEU-EU- 


Huch! Da habt 
ihr's! Alarm! 


|Schnell, Kinder, bewegt euch! Andie | 
Kanonen!... An die Gewehrel... Ar 
die Laserstrahlen!... An 
T die Elektronikfallen! 





211 


wr Bis 
 jatztläuftalles \ 

% | bestens! Nirgends }- 
„ı ein Hindernis zu 

| sehen! 


[Ui! Eine Riesen- 
blase! Aber jetzt E 
| seh’ ich nichts / 
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Ich bin unheimlich 
aufgeregt! Vielleicht 
wird's besser, wenn 


[7 
| ich einen Kaugummi A 3 X 


kaue! 


He! Wo kommt 
denn plötzlich der 


f Nein. ich kann nicht 
ehr... ha... ha... 


7 





—_NI.L/ 


—S 


r 
= 
2 Eu 
El 
u 





| OÖ nein! Das überleb’ ich nicht! 
Was seid ihr bloß für Versager?! Die 
reinsten Komiker! 


Bei ihrem letzten An Und dieses Mal 

gm hat eine einzige hast du gar keine 
alve genügt, um sieA_ gebraucht! Hihihi! 
außer Gefecht _ 


Köstlich! Diese größenwahnsinnigen Klein- 
kriminellen schaffen es doch immer wieder, , 
sich selbst zu besiegen! | 


B 


ı Een nl 


d 
e 


| $ Bi ' 
Se 
Te 


Be 





214 


 Habtihr gesehen, Kum- ' 
pels? Da läuft ein neuer 
‚ Film mit Super-Duck! 


Das ist 
ein Held! 


| Moment! Das ist die Idee! War- 
Attacke vorhin garantiert anders um gehen wir nicht ins Kino? 
gelaufen als mit $ Zum u n 
Leuch Witzfiguren! 


Jedenfalls kann 
es euch nichts schaden, a. 
mal einen echten Könner in 
| Aktion zu sehen! Vielleicht lernt 
Ihr endlich was dazu! Außer- 
dem hab’ ich gefälschte ei 
—_ Kinokarten! 
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In der E Oje, oje! 
Zwischenzeit... — Die nächste 
Attacke wird 


Schön wär's! Seufz! 
Nein, diesmal ist es 
Gundel Gaukeley! 


die elektronische | 
Hexenabwehr 
‚aktivieren! 


7° Ach, wie nett! Der alte 
‚41 Geizhals hat sich einen 
EA Elektro-Baukasten ge- 


m leistet! 
a - 





216 


wer stärker die 
Funken sprühen! 


Ach, sie hat 
noch nicht genug? 
Dann fahr’ ich eben 
stärkere Geschütze 
| aufl 


Na warte, du alter 
Knauser! Dir werd’ ich's 
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Was ist denn 


Grmpf! Wer austeilt, 
muß auch einstecken Ä, 
— können! | 


= 


Be 
= c 


Meine L.L.A.N.E.* läßt 
sich nicht so leicht 
übertölpeln, du 
exenweib! 7 


"Laserbetriebene 
Individuell 
Anwendbare 
Niederschmetternde 
Einsatzwaffe. 
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Und nun Schluß \ | | FF Was-kstdas:.. | Pahl Eine Bombe! 
mit dem Ge- | ist nichts 
plänkel! Sie 2 !'f ..Äußerste 

zwingt mich 13 4 

echt zum 

Außersten! 


Hast du gehört? Das muß ja eine ent- IT Und hier 
setzliche Waffe sein! ist sie! 


| Jawohl! Aber gefüllt mit dem 
| Schlimmsten, was man sich 
| denken kann: mit, ’ 
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liih! Meilin! 
Pr Niiicht! Alles, nur 
kein Knoblauch! 
„ Das ist gemein! , 


Und nun kehrt erst mal für ' 
_ eine Weile Ruhe ein! | 
Sestimmt, Onkel 
_Dagobert! Das 
war klasse! 


Da müßten schon Super- „—- 
kräfte her! 


STE | eine Magie ist eindeutig 
zu schwach für einen wie ihn! 


Die Reihe meiner 


I Niederlagen reißt } 
einfach nicht / 
R ab 
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Aber als 2.A.G.A.H.M.U.Z."- | 
Mitglied darf ich die nicht würde körperliche 
selber einsetzen! _ } Gewalt gegen / | 
| ' meine Hexenehre}5/ - 
verstoßen! 


ee *Zusammenschluß 
Aller Gewaltfrei Agierenden 
Hexen, Magier Und Zauberer. 


m geh’ ich ins 
"WE Kino, um mich [—— 


Ach, wären wir doch wie Super- (" Warum kann ich 
Duck! Aber das schaffen wir nie! | nicht sein wie u 
Buhuuul _ | " er? Buhuuu! 
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vorne! Heult 
gefälligst zu 


| Wie tief bin ich 
I Ars gesunken?! , 
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Dias könnten wir dich auch fragen! Seit wann ) 
‚ gehst du ins Kino? —— 


T 









Wir hatten gehofft, die Heldentaten eines 


Wir hatten's nötig. „ nach- 
Superhelden könnten u tan! 


dem unser letzter Geld- 
speicher-Angriff fehlschlug! 








Eins ist jedenfalls klar: Einen wie Super-Duck 
müßten wir haben, dann könnten wir 
' —— den Alten besiegen! 


#7 \| 7° Machst 7 STAR IER 
„du Witze? 2 = EEE | 
eg ” Keineswegs! 

Hört mal gut zu... 
bla, Ba bla, 
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Das ungewöhnliche und vielversprechende Bünd- 
nis zwischen den Panzerknackern und der Hexe 
wird in Gundels Hexenküche besiegelt... ae 


vi Kapitel „Super- X 
4 Duck, Band 1”, 
\ zehn Seiten aus % 


..und 32 Sammel- Geht lieber in Deckung! 
bilder aus dem Ich glaube, die Mischung ist |} 
: ziemlich explosiv! 
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‘ Beruhigt euch! Gleich ist WW und ihr ab sofort die WEB 
es vorbei! Und dann werdet W sagenhaften „Super- FR: en 
= hr feststellen, daß der " a 
” auber gewirkt hat... 
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Y Erstklassige Bruch- 
landung, Kumpel! 
Gratuliere! 
Er nd Kieler, ur, LIE 
; \ Mt Nie Pahl f 
Sehr witzig! 
Macht ihr’s 
doch erst mal 


Aufgepaßt, 176-761! Dich hab’ ich 
in den starken 
Kraft-Knacker 


Er 


£ h: # 
\ Ai AN 
en oh ; 
et ; 





ö k ii IN Mi e u = ht 
Harhar! NND 


Und aus dir, 178-167, hab’ ich den 9% 
frostigen Eis-Knacker gemacht! - Echt cool! 
Na, wie wär's mit 


Ich kann euch aber 
auch einen Eisbock 
herbeizauberm! Ä 
Bitte sehr! | 





etr 
Har 
Pi 


offen! So ein Quatsch! Schau mal, was a 
har! ich mit deinem \o 
Wr blöden Eis- Ja, mach nur! BEE 
| #: BE | bock mache! 
| IE TTI\, er —— 
5 « 5 i T . Bi 


| ich bin gespannt, ob\ / 
/ du meinen Eiskugeln /f ja Kanonenkugeln 
i entkommst! aus Eis! Und auch | 
en A noch h 
ir | 3 Ä ri h \ 4 





EFF FF? 
f Ganzim % 
.. Gegenteil! 4 


\\\\ Ichhoffe, du hast nichts gege \ 
'\t—  Luftunterstützung! u 


Gut, dann mach’ ich euch eben 
alle beide fertig! Grrrr! 5 
ag Schluß! 
Seid nicht so | ini 
_kindisch! 








u] [ Aber dafür habe ich für dich auch eine 
Führungsposition 45 
vorgesehen! 5 





| gesagt, dich hätte ich 
beinahe ver- 
gessen! 


Sojjj mirauch Ad AR 
soaus! / AT an | 


ein paar 
Tage 
später... 


Huch! Wasist 
u: jetzt 
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De untl, 


Zr 


" Fe rl 
Q 
gli __ GER 
enn i u A 
üßte, ob es ©| 
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| Würden Sie mir kurz 
Ihr Ohr leihen!? 








Pr 


7 
\ 


| 


” Opa Knack! 
Hier oben?! Seit 


Seit ich 
der Anführer 
der Super-Y- 

_ Knacker bin! 


Sehr richtig! 


«7 > [ Gundel Gaukeley 


F gr; | 
/ Super-Y- „ nat uns nämlich FEB st auch nicht nötig! 
Knacker? (mit Superkräften H | Schluß mit dem Ge- 
| „ausgestattet! | . schwafel! Wir haben | 


nicht ewig Zeit! 
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im Interesse der Allge- 
meinheit empfehle ich 


Ihnen, uns sofort und ohne | 


Umstände ihr gesamtes 
Vermögen zu über- 
eignen — mitsamt der be- 
rühmten Nummer eins, ] 
versteht sich! 





Euch soll ich mein \ 
gesamiles Vermögen 
übertragen... und 

meine Num- 
mer eins? 


Ich hör’ * 
wohl nicht 
recht?! 


‚Sieht aus, als \ | | Wie 
würde er sich — /- unklug von 
weigern! _ Ihm! 


235 


Fr ;; R ' Fe 

Ihr wißt hoffent- na Y die supertollen 

lich, was von euch } enhliafz. Hilfsmittel... 
erwartet wird? BuFar: 


.die unschlagbaren 
‚Super-Y-Knacker! \ 
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Pah! Wenn diese Kasper glauben, ihre \f Höchste Zeit, den Hohlköpfen etwas Vernunft 
Maskerade könnte mich beeindrucken, —. einzuflößen! Ich hol’ gleich meinen 
sind sie auf dem Holzweg! + Trichter! 


Fertigmachen zur Gegen- | 


offensive, Jungs! 
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f Und ich verscheuche sie wie lästi- 
= w ge EWenen: 


meinen Schutzschild 
„_ aus Eis nicht er- 


Und jetzt passen 
Sie mal auf, wie ich 
eine Skipiste um 
ihren Geldspeicher 

zaubere! 





N, 12,2% 


ein bißchen / 
kalt? / 
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’ 7 
Br ‚Jetzt reicht's! Was 
= zuviel ist, ist zuviell " Ab sofort werden 
Na wartet! | große Geschütze 
aufgefahren! 


| N Gegner wohl | 
N IN: SZ < 8 - 
R \N x 
: = | 


| machen ta-$ | 
tatsächlich 7 | 
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N Vz u Halt!... Ruhig Blut, 
stecke ich momentan De . u ag 
' in leichten Schwierig- CC nee, | Pagobert! Noch ist 
| keiten G N _ nicht aller Tage 


7 Wie konnte ich meine Neu- 
ar tronenblitzanlage vergessen! Da 
genügt schon eine kleine Dosis! 


y 
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e haben meine Tr 
lage sabstiert! 
Achz! 





Hallo, Herr Düsentrieb? n R Wie bitte?! Sie brauchen mindestens 
Ich brauche ganz dringend , eine halbe Stunde? 
einen uneinnehmbaren er Unglaublich! , 
Verteidigungsgürtel Fi 

gegen... bla, bla... 


Nicht zu fassen! Dieser sogenannte Erfinderist | | Kinder! Kommt mit eurem 
| ja die reinste Schnecke! ‚1 | Onkel sofort her! Ihr müßt __ 


Er soll wenig- 
/ stens eine 
{ Andeutung n 
machen! ee e 
" Sag ihm, wir 
sind leider keine 
Superhelden! 


ir IL Fra 
L ’ Wi 
Mianfte 

A| 
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Pfui, was für Feiglinge! |} = f Um die Wahrheit zu sagen: Ichkann \ 
| Allesamt! — wie sie mir hätten 


helfen sollen! 


chen | ——, wet Fat „Mal sahenl... “. 
“ N „Der gewöhnliche 
H.A.B.A.B.*! 1a, ei a" Einbrecher“... nein, 
4 Hm das ist nicht... 


Handbuch zZ 
Abwehr Besonders 
Aufdringlicher Beutejäger 















„Sollten Einbrecher 

die geballte Kraft es 
der Technik 1 
einsetzen, 


..das Kapitel, das mich interessiert! Ah, 
hier kommt es: „Der hochtechnisierte Ein- 
brecher”! 
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„..bleibt nur zu hoffen, daß ihnen dabei | |Nichts wie fort 
ein gravierender Fehler unterläuft!“ | mit diesem 


F Grr! Auf solche‘ 
Ratschläge 
kann ich ver- 

zichten! 


Aber was nun? Da 
stehe Ich — schutzlos 
| und alleine! Ich fürchte, 
ich bin tatsächlich 
anr Ende! e 


7 Dann auf 


zum Groß- 
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Schwach sinn 


Seid ihr bereit \ 
zum entscheiden- 
den Schlag? _ 


Es gibt keine 
| Rettung mehr! Ich 
bin verloren! 





Ne 







Zuerst ein paar “ 
elegante Schleifen um 
den Geldspeicher, dann 
| ein wagemutiges 
ee. Looping und... 

| f 













„„.aaahl ichmuß \ |] 
wohl ein wenig über- ‚ 
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’O nein! Sieh nur, was der "Dabei hat er's | 
Unglücksrabe angestellt gutgemeint! 
| _ _hatl z Ä 


EL Zu 





Dann machst 
u ihn eben 


/ Halb so schlimm! 
( fertig, 
ss _ ee 


176- 


 Schnüff! Verflixt! Meine 
Nase kitzelt! Ich werd’ 
och nicht niesen 
üssen! 





Nichts lieber “ 
als das! Sag 
deinen Talern 


Lebewohl, alter 
eizhals! 


Ich fürchte, doch! 
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Ist das denn die Möglich- = 
keit, dal keiner von ae SEN er: 
 \ euch was zustande ie a7, 


atr Wehe, du enttäuscht \ 
allen Versansi | uns auch noch, 176-167! 
i | 


|gesehen? Hihi! Das] - Los! Attacke! 5 


unrecht! 


= 
* Keine Angst, * 


ihn für immer A 
auf Eis! 
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"Jetzt ist der Eismann 
wieder in Aktion | 
Das sieht gefähr- | 
lich aus! 


_ Der muß doch Zu ” Halt! Gerade fällt mir 
v2. einen Schwachpunkt 2 wieder ein, womit ich ihn 
N haben! Fragt sich r kriegen kann! 


nur, welchen! /E, }, 


— 


? Ein kurzer Anruf... V NW Ist dort die Ducksche N 
und schon läuft Süßwarenfabrik? 


ANNE Sie zu... / 
Ei | | 
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" ’ | 
Da werden Erinnerungen wach an 


den köstlichen Himbeersirup von 
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Harhar! Wenn mein Schneeball ins 
Rollen kommt und eine Super-Lawine 
den Geldspeicher unter sich begräbt, 
Ist es aus mit dem | 
alten Duck! 


Wenn mich nicht alles täuscht, | 
kommt der Duft aus der 
Fabrik dort! 





* Ich muß sofort hin! Da kann 
ich nicht widerstehen! 


= 


Nr 


Was macht er denn? Das | [ Es hat funktioniert! Er ist mir 
wird ja immer schöner! den Leim gegangen! 


Fauch! 


ich meinen „Spezial- 
—4 Universalschlüssel“ = 
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[voll Himbeersirup! Schleck! , 
Mit so viel hatte ich gar _ 





Daraus mach’ ich Himbeer- 
, sorbet! Ich kann's kaum er- 
warten, bis es fertig ist! 


u © 









TEESFRFTH, a - ' 
Br 
Fr # Fi ) 5 
w f} 


S 


4 
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Wenige —— U] | Vielleicht war's etwas\ ‚, . 
Minuten he Puh! Rülps! zu viel! Jedenfalls tut 17, = 
später... Ze Ich glaube, ich \ ı) | mir der Magen 

i Je 3 platze gleich! | 


"Aber im Kopf spürst Sieg auf der ganzen Linie! \ 
du noch nichts, wie? Dann | | Nichtnur, daß sie sich selbst 
sorge ich dafür! — ausgetrickst hab 


Nein! Wartel Ich 
kann alles 
erklären! 


..sie haben mir auch noch 


kostenlos die Wand eingerissen, die“ | A“ / nicht zu früh, du 
ich ohnehin abbrechen lassen wollte! | | Schlaukopfl Ich 
| | bin schließlich 
auch noch da! 


Na und? % 
Denkst du, ich 
fürchte mich? 
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er | F Du enttäuschst 2 
herkömmliche Weise mich, Dagobert! Ich ] “ u 
ab, Gundel! . hätte dir ein wenig | 
mehr Fantasie 
zugetraut! 


Huch! Was ist denn das? \ a Aber glaub ja nicht, 
Eine Knoblauchkugel*? N daß es damit zu Ende ist! 
| - [ Du wirst bald wieder 

von uns hören! 


"Richtig! Eine Kanonen- 
kugel, gefüllt mit 
Knoblauch! | 


Bis dahin hab’ ich 
genügend Zeit, mein 
„ Handbuch wieder- 
> zufinden! 
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ah für Klaas hleyer? 


Weit er die Muse der 
Finanzkunst, die ihm im Traum 
erschien, nicht ernst nehmen 
wollte, rächt die sich bitter an 
Onkel Dagobert. 
Um die beleidigte Dame 
wieder gnädig zu stimmen, 
ist der alte Duck sogar bereit, 
niedrigste Arbeiten zu verrichten. 
Leider sieht es aber gar nicht so 
< aus als ob die 
ne une gar | Do sie dos hen one Y- | use zu einem 
ed Se | zE ; an a Glas | Aa W Bi Sinneswandel 
= Esel zu bewegen 
wäre. 
Gibt Onkel 
Dagobert sich 
etwa für nichts 
und wieder 
nichts dem 
Gespött der 
Leute preis? 
En gez u — 
/ Der bunte: 


IN a IN vo -Seiten- ) 


Fan IFiuum 














araan verkauft Limonade ohne Quittung, 
a vn die Umsatzsteuer zu umgehen! _ 














Jetzt überall, 
| wo es Zeit- 












ı in fy ua % ng .' 


El? i'b 


ass > „de. 


5 Mit dieser neuen Gomic- 
Reihe bist du dabei, wenn | 
[de zus zu aufregenden | 





| Länder starten. Du erlebst, 
| ehe un Goofy sich 
508 Sure. 
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